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einfach lebenswert!

Einen schönen Sommer mit vielen „kleineren“ menschlichen Begegnungen sowie Entspannung 
und Erholung in unserer Natur - vielleicht auf einem unserer Wanderwege - wünschen Ihnen die 

Mitarbeiter der Gemeinde, des E-Werks, des Gemeinderats und Ihr Bürgermeister.

Danke für Ihre Disziplin!

(c) Christian Sander



BGM informiertBGM informiert                                33
Gemeinde aktuellGemeinde aktuell                        88
Themen & ProjekteThemen & Projekte              1212

Termine & InfosTermine & Infos	 1414
Soziales	Soziales	                       2020

Umwelt	Umwelt	                       2121
E-Werk	E-Werk	                   2929
GratulationenGratulationen		 3030
Wir trauern	Wir trauern	                           3636
Veranstaltungen	 37 Veranstaltungen	 37 

Kultur	Kultur	             4040

PartnergemeindenPartnergemeinden		 4545
Jugend	Jugend	                       4646

Schule & Bildung	Schule & Bildung	               4949
Tourismus	Tourismus	                   5454

FeuerwehrFeuerwehr		 5656
VereineVereine		 5858

Ihre Verwaltung der Stadtgemeinde Kindberg

Bürgermeister Sander Christian - DW 211
Tel.: 03865 / 2202 DW E-Mail: gde@kindberg.gv.at www.kindberg.at

Stadtamtsdirektorin Mag. Dr. Hödl Kathrin  - DW 222
KINDBERGKINDBERG

HAUPTVERWALTUNGHAUPTVERWALTUNG
Parteienverkehr: Parteienverkehr: 

Mo-Fr 8-12 Uhr, Di+Do 14-17 UhrMo-Fr 8-12 Uhr, Di+Do 14-17 Uhr

ALLERHEILIGENALLERHEILIGEN
BÜRGERSERVICEBÜRGERSERVICE
Parteienverkehr: Parteienverkehr: 

Fr 10-12 UhrFr 10-12 Uhr

MÜRZHOFENMÜRZHOFEN
BAUAMT/HAUSVERWALTUNGBAUAMT/HAUSVERWALTUNG

Parteienverkehr: Parteienverkehr: 
Mo-Fr 8-12 Uhr, Di+Do 14-17 UhrMo-Fr 8-12 Uhr, Di+Do 14-17 Uhr

Zentralamt
Rakitnik Petra
Blengl Yvonne BSc MSc
Kriegl Monika

DW 213
DW 214
DW 223

Öffentlichkeitsarbeit
Ganster Denise
Gruber Sabine
Wallner Susanne BSc
(derzeit in Karenz)

DW 284
DW 283
DW 282

Personenstandswesen
Riegler Bernd
Danzinger Silvia
Prade Renate

DW 231
DW 232
DW 233

Personalamt
Rosenbichler Jürgen DW 261

EDV
Hollerer Harald DW 271

Finanzverwaltung
Koboth Andreas
Uhl Gabriele
Hochörtler Stefan
Geißler Margit
Janda Brigitte

DW 251
DW 253
DW 254
DW 255
DW 256 

Wirtschaftshof
Eder Lisa
Ing. Gesslbauer Reinhold
Ing. Posch Alfred

DW 313
DW 312
DW 311 Kindergarten Vösendorfplatz

Koch Karin
Paier Silvia

DW 431
DW 431

Kindergarten Aumühl
Kornsteiner Alexandra DW 411

Journaldienst DW 224

Kindergarten Allerheiligen
Kaml Verena DW 421

Volksschule Allerheiligen
Dir. Zangl Josef
Schulwart 
Saufüssl Gottfried

DW 521

Volksschule Kindberg
Dir. Lautner Waltraud
Schulwart
Saufüssl Gottfried
Ganztagesschule

DW 511

DW 514
DW 515

Neue Mittelschule Kindberg
Dir. Mag. Pichler Karl
Schulwart Bayer Peter
Ganztagesschule

DW 551
DW 544
DW 545

Musikschule Kindberg

DW 561Dir. Mag. 
Steinberger Klaus

Ing. Feichtenhofer
Wolfgang
Schmidhofer Franz
Potisk Nicole
Baumgartner Sina
Friesenbichler Anita
Teubenbacher 
Brunhilde

DW 241

DW 242
DW 243
DW 244
DW 246
DW 245 Kindergarten Mürzhofen

Gurdet Andrea DW 441

Volkshaus Kindberg
Köck Thomas DW 611

Freibad Kindberg
Tel. 03865 / 2118

Sporthalle Kindberg
Saufüssl Gottfried DW 514

Kinderkrippe Hadersdorf
Preidler 
Sabine Tel.  03865 / 20 727 

Bürgerservice Allerheiligen

DW 514

Bauamt/Hausverwaltung

Inhalt
TelefonverzeichnisTelefonverzeichnis                    22



3DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Seit der letzten Gemeindezeitung hat sich vieles verändert. In dieser herausfor-
dernden Zeit möchte ich mich zu allererst bei IHNEN ALLEN bedanken. Durch die 
Disziplin, die Sie in an den Tag gelegt haben, in Bezug auf Abstand halten, das 
Tragen eines Mund- und Nasenschutzes und das Einschränken der persönlichen 
Kontakte, konnten wir gemeinsam eine Ausbreitung des Virus verhindern. Beson-
ders freut mich der Zusammenhalt und das Miteinander in Kindberg. 

Gleich zu Beginn der 
Pandemie erklärten sich 
Gemeindemitarbeiter, die 
Beachelors, die Land- 
jugend und viele Freiwil-
lige bereit, für Kindber-
gerinnen und Kindberger 
der Risikogruppe Ein-
käufe zu erledigen. Gerta 
Hering und Bernd Riegler 
haben dies anschlie-
ßend über das Team von 
„Essen auf Rädern“ der 

Stadtgemeinde Kindberg organisiert. Neben der 
Gründung eines Krisenstabes für den Notfall (wel-
cher zum Glück nicht benötigt wurde), wurde auf 
der Gemeinde ein Sozial-Ausschuss „Corona“ ein-
gerichtet. In diesem waren die Fraktionsführer aller 
politischer Parteien vertreten und man konnte so 
überparteilich Entscheidungen zur Unterstützung 
von Menschen und Firmen in Not rasch und un-
bürokratisch treffen.  

In Kindberg gab es vielfältigste Hilfsaktionen. Eine 
davon wurde von Martin Hintsteiner initiiert, der 
400 Mundschutzmasken den Freiwilligen Feuer-

#kindberghilft
(c) Ringfoto Puntigam

wehren von Kindberg und 
der Rettung in Kindberg 
zu Verfügung gestellt hat. 
Danke! 

In herausfordernden Zeiten 
kommt vor allem regionalen 
Produkten und Produzen-
ten eine besondere Bedeu-
tung zu. Während dieser 
schwierigen Zeit leisteten 
unsere regionalen Nah-
versorger Unglaubliches. 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen, die 
zur Versorgungssicherheit in Kindberg beigetra-
gen haben. Gemeinsam mit den Verantwortlichen 
der Werbegemeinschaft Kindberg Pia Teuber-We-
ckersdorf, Markus Weis und Mathias Spruzina 
konnte noch vor den Osterferien eine Gutscheinak-
tion ins Leben gerufen werden. Bei dieser 10%-Ak-
tion, bei der die Stadtgemeinde und die Werbege-
meinschaft je die Hälfte der Aufzahlungen tragen, 
wurden Gutscheine im Wert von € EUR 240.000,- 
verkauft. Durch die Hilfe der Feinschmeckerei der 
Familie Leopold und des Tourismusverbandes 
konnte die Aktion schnellstmöglich umgesetzt wer-
den.
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Herausfordernde Zeiten
In den letzten Wochen mussten zahlreiche Ent-
scheidungen hinsichtlich Kinderspielplätze, Ent-
gelte für Mieten, Abfallwirtschaftszentrum, Bei- 
träge von Erziehungsberechtigten, Kinderbetreu-
ung und Musikschule getroffen werden. Nach 
Bewerkstelligung der ersten Schwierigkeiten im 
Homeoffice (Einrichtung von unterschiedlichsten 
Programmen für Videokonferenzen und Telefon-
gruppen) konnten Entscheidungen und Anliegen 
in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung ohne 
Aufschub bearbeitet werden. Viele dieser Entschei-
dungen waren nicht leicht, wie zum Beispiel Spiel-
plätze aus Sicherheitsgründen zu sperren. Umso 
mehr freut es mich, dass diese nunmehr wieder für 
unsere Kinder geöffnet sind. 

Die Mitarbeiter der Gemeinde unter der Leitung 
unserer Stadtamtsdirektorin Mag. Dr. Kathrin Hödl, 
sowie die Mitarbeiter unseres E-Werkes haben in 

dieser schwierigen Zeit hervorragende Arbeit ge-
leistet, um die Daseinsvorsorge aufrecht zu erhal-
ten. An dieser Stelle nochmal ein herzliches Dan-
ke an alle Kindbergerinnen und Kindberger, die 
in dieser besonderen Situation die Arbeit trotz er-
schwerter Bedingungen erledigt haben.

Es gibt nichts Negatives, wo nicht auch etwas Po-
sitives dabei ist. Vor allem die Natur und die damit 
einhergehende Lebensqualität in Kindberg, spiel-
ten in den letzten Wochen eine große Rolle. Bei 
einer Wanderung auf einem unserer Wanderwege 
rund um Kindberg konnte man für einige Momente 
den Alltag vergessen und positive Energien sam-
meln. In Kindberg wurden auch zahlreiche neue 
Ideen geboren, wie zum Beispiel die neu gestalte-
ten Musikschulfilme oder der virtuelle Genuss von 
Gemälden über Social Media.

Im Gemeinderat wurde unter anderem beschlossen ...
• Der Rechnungsabschluss 2019 wurde gemäß 
der Voranschlags- und Rechnungsabschlussver-
ordnung 1997, der Gemeindehaushaltsordnung 
1997, der Gemeindeordnung 1967 und dem Sta-
bilitätspakt 2012 erstellt und beschlossen. Es 
konnten Rücklagen in Höhe von insgesamt € EUR 
190.000,- gebildet werden.

• Es wurde beschlossen auch im heurigen Jahr 
einen Sommerhort für Schüler der Volksschulen 
Kindberg und Allerheiligen sowie der neuen Mittel-
schule in der Volksschule Kindberg während der 
Hauptferien von 13.07. bis 11.09. einzurichten. 
Ebenso wird es wieder einen Sommerkindergarten 
im Kindergarten Aumühl geben.  

• Es werden zwei neue Park & Ride Anlagen am 
Bahnhof Kindberg und am Bahnhof Allerheiligen-
Mürzhofen errichtet. Die Instandhaltung dieser An-
lagen wird von der Stadtgemeinde Kindberg über-
nommen. 

• Der RegioBus Mittleres Mürztal von Kindberg 
in die Stanz verkehrt seit 2017 auch in den Schul-
ferien in einem fast ganzjährigen Stundentakt 
(Montag bis Freitag). Diese Vereinbarung gilt bis 
10.07.2021 und wird auf weitere 10 Jahre verge-
ben.

• Die finanzielle Unterstützung des Pfarrkinder-
gartens wurde bis inkl. 2026 zugesagt.

• Diverse Grundstücksverkäufe wurden be-
schlossen.

• Die Gutscheinaktion, um die Wirtschaft in 
Kindberg auch während der Corona-Krise zu 
unterstützen, wurde im Vorfeld mit allen Frakti-
onsvorsitzenden abgestimmt und nun in der Ge-
meinderatssitzung rückwirkend beschlossen. 
Es konnten insgesamt Gutscheine in Höhe von € 
240.000,-- verkauft werden.

• Es wurde beschlossen, heuer auf die Einhebung 
von Benützungsgebühren für die Kinderberger 
Gastgärten zu verzichten.  

• Da das Freibad Kindberg im heurigen Sommer 
nur einen eingeschränkten Betrieb aufnehmen 
kann, wurde ein vergünstigter Tageseintritt fest-
gelegt. Auf den Verkauf von Saisonkarten muss im 
heurigen Jahr aufgrund begrenzter Besucherzah-
len verzichtet werden. 

• In der letzten Gemeinderatssitzung am 14. Mai 
wurden unter dem Tagesordnungspunkt „Coro-
na“ zahlreiche wirtschaftliche Erleichterungen, wie 
das Nichteinheben von Geschäftsmieten für ge-
schlossene Betriebe, das Aussetzen der Schani-
gartenentgelte für Wirte, Zahlungserleichterungen 
im Kinderbetreuungsbereich und die Wirtschafts-
unterstützung durch die Gutscheinaktion beschlos-
sen. 

Noch einmal: „Danke an Sie Alle! “Noch e inmal: „Danke an Sie Alle! “
Mit einem Schlag waren im März alle Kulturver- 
anstaltungen Geschichte. Trotz Virus lieferte uns 
die Musikschule der Stadtgemeinde Kindberg ei-

Kultur wird wieder hochgefahren
nen musikalischen Ohrenschmaus über Social Me-
dia. Jetzt startete die Kultur mit unserem Kulturre-
ferenten Karl Tischler mit einer Onlinevernissage.
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Geld von Gemeinden für Gemeinden
Der Regionale Entwicklungsverband (REV) ent-
wickelt Projekte für die Region (Altbezirk Mürzzu-
schlag), führt diese durch und lukriert dabei auch 
Fördermittel. Die letzten großen Projekte waren die 
Schaffung einer Klimaregion und die Schulbus- 
aktion (jede Pflichtschulklasse bekommt einmal 
den Bus zu einem Ausflugsziel in der Region be-
zahlt). Ein weiteres Projekt des REV aus dem letz-
ten Jahr ist die E-Bike-Streckenzusammenführung 
übers gesamte Mürztal mit der Schaffung von zahl-
reichen Ladestationen entlang der Strecke. Nun-
mehr hat der REV an die Mitgliedsgemeinden Geld 
aus seinen Rücklagen für Sofortprojekte ausbe-
zahlt. Für die Region bedeutet das rund 1 Million 
Euro an Investitionshilfe. Die Stadtgemeinde Kind-
berg bekommt davon rund EUR€ 200.000,-.

Wir investieren in eine behindertengerechte Sani-
täranlage auf der Badewiese mit weiteren Toiletten, 
Umkleiden und Duschen, in den Citybus, sowie in 

den Spielplatz in Hadersdorf. Die Geldmittel sind 
damit nicht aufgebraucht und sollen in die Wirt-
schaft mit einer weiteren Gutscheinaktion sowie in 
Werbemaßnahmen investiert werden. Die Stadtent-
wicklung wird ebenfalls gefördert werden. In Not 
geratenen Familien oder Firmen werden wir indivi-
duell helfen. Ein weiterer wichtiger Punkt wird die 
Weiterentwicklung unseres Spendenvereins sein, 
um schnell helfen zu können. Weiters ist ein Bür-
gerfonds in Planung. Bürger können Projekte und 
Ideen, die der Allgemeinheit dienen, einreichen. 
Die Kosten sollen über diesen Fonds abgewickelt 
werden. 

Der REV wird auch nach der Auszahlung weiter 
für die Region arbeiten und wird weiterhin aktiv die 
Gemeinden bei gemeinsamen Projekten unterstüt-
zen. Danke an den Vorstand und an die Mitarbeiter 
dieses Verbandes.

Jetzt geht es darum, die heimische Wirtschaft zu 
stärken und aus diesem Grund wird durch geziel-
te Werbemaßnahmen jenen unter die Arme gegrif-
fen, denen es zu helfen gilt. Das sind auf der einen 
Seite die Einzelhandelsgeschäfte und auf der an-
deren Seite unsere Wirte. 

„Mit Sicherheit für Sie da“ ist unsere neue Devise, 
um die Wirtschaft in Kindberg wieder in Schwung 
zu bringen. Unterstützt wird das „SICHERE EIN-
KAUFEN“ von den Geschäften mit Prozent- 
aktionen. Im Herbst planen wir gemeinsam mit der 
Werbegemeinschaft eine weitere Gutscheinaktion. 
Trotz dieser schwierigen Zeit konnte ein neues Ge-

schäft in Kindberg angesiedelt werden. Das Ge-
schäft „Ross und Reiter“ der Familie Wehnsen öff-
nete am 22. Mai seine Türen in der Hauptstraße 27. 
Auch im Co-Werk finden weiterhin Geschäftsan- 
siedelungen statt. Wegen eines Bankomaten in 
Allerheiligen stehe ich mit dem Postpartner in 
Kontakt, um eventuell über eine neue Musterpost-
stelle an eine Geldauszahlungsstelle zu kommen. 
Die Weiterentwicklung unserer Stadt ist über Re-
giobranding gerade jetzt sehr wichtig. Wir wollen 
nicht nur am sogenannten „Ball“ bleiben, sondern 
auch Vorreiter sein. Derzeit wird unser Internetauf-
tritt überarbeitet und der Onlinehandel forciert. 

Wirtschaft mit „Sicherheit“ für Sie da!
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Der Bahnhof in Allerheiligen bekommt eine neue 
Park & Ride Anlage für 27 Autos, ca. 39 überdach-
te Fahrradabstellplätze, ca. 7 Mofaabstellplätze 
und wird barrierefrei in beide Richtungen. Die Um-
baukosten betragen ca. EUR 244.000,- ohne USt. 
Ebenso wird die Park- & Ride Anlage in Kindberg 
zur Gänze erneuert. In Kindberg wird um ca. EUR 
423.000,- ohne USt eine neue Fläche für 60 Autos, 
ca. 60 überdachte Fahrradabstellplätze und ca. 
10 Mofaabstellplätze gebaut. In beiden Fällen wird 

die Betreuung dieser Anlagen weiterhin von der 
Stadtgemeinde Kindberg übernommen.

Um auch den Bahnhof in Kindberg barrierefrei zu 
gestalten, bin ich mit LH-Stv. Anton Lang in Kontakt, 
ebenso wegen weitgehender Lärmschutzmaßnah-
men für unsere gesamte Stadt. Der Gehweg vom 
Bahnhof Richtung Billa wird heuer erneuert. In Pla-
nung ist auch die Unterführung Richtung Bahnhof-
siedlung neu zu gestalten.

Kindberger Bahnhöfe werden umgebaut

Kabel TV

Häuslbauermesse

In Kindberg konnten wir durch die Kabel-TV GmbH 
in dieser schwierigen Zeit auf ein stabiles Internet-
system zugreifen. Die Kabel-TV GmbH gehört zu 
2/3 der Stadtgemeinde Kindberg und zu einem 
Drittel der Gemeinde St. Barbara. Die Kapazität bis 
zu 100 MBit war für viele Firmen durch Heimarbeit 
von Mitarbeitern enorm wichtig. Der Weiterausbau 
ist laufend im Gange.

Windkraft und Biken
Dem Ziel, in Zukunft in unserer Stadt stromautark 
zu sein, kommen wir jetzt einen großen Schritt nä-
her. Die letzten Prüfverfahren für die neuesten gro-
ßen Windkrafträder von der Stanglalm bis Kindberg 
sind im Gange. Der Fertigstellungsplan sieht vor, 
dass im Jahr 2021 mit dem Bau begonnen wird. 
Dadurch wird auch eine neue Mountainbike-Stre-
cke: Kindberg – Stanglalm - Stanz entstehen.

Gratulation an die Fami-
lie Monschein. Ihnen ist es 
zu verdanken, dass jedes 
Jahr die bereits traditionel-
le Häuslbauermesse vorm 
Turmwirt über die Bühne 
geht. So können sich hei-
mische Betriebe vorstellen 
und Sie können regional 
einkaufen. Ich wünsche der 
Familie Monschein weiter-
hin alles Gute und Danke 
für diese tolle „Leistungs-
schau“!
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Wir treffen uns bei einem gemütlichen Stadtspaziergang. Ich wünsche Ihnen
 einen schönen Sommer!

Nichts in dieser Welt ist von Dauer. Nicht einmal unsere Sorgen.
Charlie Chaplin

Ihr Bürgermeister

Heimkehrerbrunnen Erzherzog Johann Brunnen Apothekerbrunnen

Kindlbrunnen Schmölzerbrunnen Pferdebrunnen

Gruberbrunnen - Zunftbaumbrunnen
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Anzeige

Anzeige
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Ein neuer Spielplatz in Mürzhofen
In der Bachgasse in Mürzhofen wurde ein neuer Spielplatz gebaut.
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Ende vorigen Jahres wurde im Zentrum „Kindberg Mitte“ eröffnet.
„Kindberg Mitte“ ist ein Ort, in dem mehrere Dinge Platz gefunden haben:

1. Die „Feinschmeckerei“
Die „Feinschmeckerei“ ist ein Geschäft mit regionalen Produkten.
Diese regionalen Produkte werden von Kunden der Lebens-Hilfe Mürztal verkauft.
Viele Produkte in der „Feinschmeckerei“ sind nicht verpackt. Das spart Müll.
Am besten, du nimmst deine eigenen Gefäße mit zum Einkaufen!

2. Der Tourismus-Verband
Im Tourismus-Verband kannst du zum Beispiel die Ausflugs-Ziele in Kindberg 
und Umgebung erfragen.
Du kannst beim Tourismus-Verband auch Kindberg Gutscheine kaufen.

3. Der Bücher-Flohmarkt
Im Bücher-Flohmarkt kannst du Bücher abgeben.
Im Bücher-Flohmarkt kannst du Bücher kaufen.
Der Spenden-Verein Kindberg betreibt gemeinsam mit den Pensionisten-Vereinen 
von Allerheiligen, Kindberg und Mürzhofen den Bücher-Flohmarkt.
Das Geld, das mit dem Verkauf der Bücher verdient wird, bekommt eine 
not-leidende Familie in der Steiermark.
Die ORF-Aktion „Licht ins Dunkel“ sammelt das Geld und gibt es dann einer not-
leidenden Familie in der Steiermark.

4. Pop Up Stores
Ein „Pop Up Store“ ist ein Geschäft, das nur für eine kurze Zeit „auf-poppt“. 
Das heißt, dieses Geschäft verkauft seine Waren nur für eine begrenzte Zeit in 
„Kindberg Mitte“.
So konnte man in „Kindberg Mitte“ bereits einen Thermo-Mix oder maß-geschnei-
derte Hemden kaufen.

Kindberg Mitte – Regionales im Zentrum von Kindberg!

 „LL - Wörterbuch“

Flohmarkt:
Auf einem Flohmarkt kann man gebrauchte Sachen kaufen und verkaufen.
Regionales:
Regionale Produkte kommen aus deiner näheren Umgebung. 
Zum Beispiel Brot aus der Stanz.  
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In den letzten Wochen haben wir alle die Auswirkungen eines Coronavirus zu spüren be-
kommen und spüren sie noch immer. Wir durften unsere Freunde nicht treffen und müs-
sen auch heute noch eine Mund-Nasen-Schutz-Maske tragen, wenn wir andere Men-
schen treffen. Aber was ist dieses Coronavirus eigentlich und warum ist es so gefährlich?

Corona ist Lateinisch und heißt „Krone“. Das Coronavirus sieht unter dem Mikroskop wie 
eine Krone oder ein Kranz aus, daher der Name. Das derzeitige Coronavirus heißt „Co-
vid-19“. Das ist eine Abkürzung für Corona Virus Disease 2019“. Das ist Englisch und 
heißt übersetzt „Corona-Virus-Erkrankung“. Covid-19 ist eine Pandemie. Mit dem Begriff 
Pandemie beschreibt man eine weiträumige Krankheit. Das heißt, sie tritt in einer be-
stimmten Gruppe der Bevölkerung deutlich gehäuft auf. Sie erfasst ganze 
Landstriche, Kontinente oder breitet sich global aus.

Ein Virus ist winzig klein und kann mit bloßem Auge nicht gesehen werden. Durch einen 
Virus können wir krank werden. Zum Beispiel können wir Schnupfen und Husten be-
kommen. Ein Virus kann über Niesen und Husten von einem Menschen auf den anderen 
übertragen werden. Selbst beim Sprechen können wir ganz kleine, feine Tröpfchen ab-
geben, die das Virus in sich tragen.

Darum ist es wichtig, dass sich jeder an folgende Maßnahmen hält:

•	 Niesen und Husten nur in die Beuge des Ellenbogens oder in ein Taschentuch.
•	 Regelmäßig die Hände desinfizieren oder 20 Sekunden lang mit Seife waschen, vor 

allem vor dem Essen und wenn du von draußen reinkommst. Das ist so lange wie 
zweimal das Lied „Alle meine Entchen“ singen.

•	 Da das Virus nur ca. 1–2 Meter springen kann, ist es wichtig, einen Abstand zu ande-
ren Menschen zu halten. Das ist in etwa die Größe von einem Babyelefanten oder so 
weit wie deine Mama oder dein Papa hüpfen kann.

Das Gefährliche bei dem Coronavirus ist, dass Menschen sich anstecken können, ohne 
zu merken, dass sie krank sind. Sie haben dann keinen Husten oder Fieber, tragen aber 
das Virus in sich und können dadurch andere anstecken.

Wenn du Oma und Opa oder andere ältere Menschen besuchst, 
ist es daher wichtig, dass du vorsichtig bist. Denn Oma und Opa 
sind schon älter und können sich leichter anstecken als du. Für 
den Körper älterer Menschen ist es schwieriger, wieder gesund 
zu werden. 

Bis zum nächsten Mal und bleib gesund!

Was ist ein Coronavirus und warum ist es gefährlich?Kindberg Mitte – Regionales im Zentrum von Kindberg!
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Wirtschaft in Kindberg

Danke an alle Bediensteten und Pflegekräfte für die Arbeit in dieser schwierigen Zeit. Wir wünschen Euch 
und den Bewohnern weiterhin alles Gute! 

Nutzen Sie die Möglichkeit regional einzukaufen und unterstützen Sie die 
Wirtschaft in Kindberg. Eine Übersicht der geöffneten Wirte und Kaffeehäu-

ser finden Sie unter www.einkaufsstadt-kindberg.atwww.einkaufsstadt-kindberg.at

Wir wünschen den Kindberger Gastronomen und 
Wirtschaftstreibenden alles Gute für die Zukunft!

Danke an das Bezirkspflegeheim
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Kindberg im Wandel der Zeit

100 Jahre liegen zwischen diesen Bildern. Wir 
erinnern uns gerne an die damalige Zeit. Daher 
starten wir eine neue Fotoserie in unserer Ge-
meindezeitung und stellen die damaligen Bil-
der nach. Haben Sie auch alte Bilder von Kind-
berg? Wir freuen uns über Ihre Zusendung. 

Kindberg ca. 1920

Fairtrade - ein System das funktioniert
Großes bewirken, indem man im Su-
permarkt zu Produkten mit dem kleinen 
FAIRTRADE-Siegel greift: Denn FAIR-
TRADE-Produkte werden nach den in-
ternationalen Standards von Fairtrade 
International angebaut und gehandelt. 

Diese FAIRTRADE-Standards sind das 
Regelwerk, das Kleinbauernkooperati-
ven, Plantagen und Unternehmen ent-
lang der gesamten Wertschöpfungs-
kette einhalten müssen. Sie umfassen 
soziale, ökologische und ökonomische 
Mindestanforderungen, um eine nach-
haltige Entwicklung der Produzenten-
organisationen in den sogenannten 
Entwicklungsländern zu gewährleisten. 

Die Einhaltung dieser Standards wird 
von der unabhängigen Zertifizierungs-
stelle FLOCERT kontrolliert.
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Liebe Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen!
Am Sonntag, dem 28. Juni 2020, findet die Gemeinderatswahl statt.

Für die jeweiligen Wahlsprengel werden folgende Wahllokale zur Verfügung gestellt: 

  Wahlsprengel		  Wahllokal	    				    Wahlzeit 
  1   Kindberg-Stadt		  Galerie K					     7.00 – 12.00 Uhr
  2   Kindberg-Nord		  Rathaus - Trauungssaal			   7.00 – 12.00 Uhr
  3   Kindberg-Ost		  Lebenshilfe - Tagesheim			   7.00 – 12.00 Uhr
  4   Kindberg-Süd		  Volkshaus					     7.00 – 12.00 Uhr
  5   Kindberg-Südost		 Sporthalle - Buffet				    7.00 – 12.00 Uhr
  6   Aumühl			   Musikerheim Aumühl				    7.00 – 12.00 Uhr
  7   Hadersdorf		  Gasthof Steiner-Ellinger			   7.00 – 12.00 Uhr
  8   Herzogbergsiedlung	 Pensionisten- und Pflegeheim Hadersdorf	 7.00 – 12.00 Uhr
  9   Kindtal			   Freiwillige Feuerwehr Kindtal			  7.00 – 12.00 Uhr  NEU!
10   Allerheiligen – Jasnitz	 Volksschule Allerheiligen			   7.00 – 12.00 Uhr
11   Wieden – Sölsnitz	 Volksschule Allerheiligen			   7.00 – 12.00 Uhr
12   Leopersdorf		  Gasthaus Pirchegger				   7.00 – 12.00 Uhr
13   Edelsdorf			  Gasthaus Hanslwirt				    7.00 – 12.00 Uhr
14   Mürzhofen		  Freizeitheim Mürzhofen			   7.00 – 12.00 Uhr

Wahlinformation zur Gemeinderatswahl am 28. Juni 2020

Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für 
Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unse-
re Bürgerinnen und Bürger bei der bevor- 
stehenden Gemeinderatswahl optimal unter-
stützen. Deshalb wurde Ihnen in den letz-
ten Tagen eine „Amtliche Wahlinforma-
tion – Gemeinderatswahl 2020“ zugestellt. 
Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert 
und Ihr Wahllokal mit Adresse ist angeführt.  

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie bitte den  
personalisierten Abschnitt mit. Damit er-
leichtern Sie die Wahlabwicklung, für die Wahl- 
behörde. Sollten Sie keine Wahlverständigungs-
karte erhalten haben, melden Sie sich bitte bei 
uns unter 03865 2202 232.

Eine Stimmabgabe ist nur dann zulässig, wenn 
Sie von Ihrem Stimmrecht weder am Tag der 
vorgezogenen Stimmabgabe (13. März 2020) 
noch mittels Briefwahl Gebrauch gemacht ha-
ben. 

Sollten Sie im März eine Wahlkarte zur Stimmabgabe beantragt und noch nicht gewählt haben, ist zwin-
gend diese zu verwenden.

ACHTUNG: 
Bitte vergessen Sie nicht Ihren Amtlichen Lichtbildausweis, Mund-Nasen-Schutz und Ihr eigenes 
Schreibmaterial (Kugelschreiber, Filzstift) mitzunehmen!
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Mit Verordnung vom 4. Oktober 2018 beschloss 
der Gemeinderat der Stadtgemeinde Kindberg, 
welche Maßnahmen zum Schutz des örtlichen Ge-
meinschaftslebens beitragen sollen. Die Regelun-
gen sollen an dieser Stelle nochmals in Erinnerung 
gerufen werden.

Reinhaltung von Privatgrundstücken (Mähpflicht): 
Die Eigentümer und sonstigen Nutzungsberechtig-
ten (z.B. Mieter, Pächter) von Grundstücken haben 
zur Vermeidung gesundheitlicher Gefährdungen, 
unzumutbarer Belästigungen der Nachbarschaft 
und zur Wahrung des Ortsbildes die Gebäude und 
unbebauten Grundstücksflächen vor Verunreini-
gung bzw. Verwahrlosung zu schützen. 

Grundstücke sind mindestens zweimal jährlich 
(spätestens bis zum 15. Juni und spätestens bis 
zum 30. August) zu mähen oder so zu pflegen, 
dass keine Verwilderung und keine unmäßige Ver-
mehrung von Schädlingen, Lästlingen und Unkraut 
eintreten kann. Das Mähgut ist einer geordneten 
Beseitigung zuzuführen. Die Bestimmungen des 
Stmk. Pflanzenschutzgesetzes sowie des Stmk. 
Naturschutzgesetzes werden hiedurch nicht be-
rührt.

Tierhaltung im Wohngebiet: 
Ställe sind in einem solchen Zustand zu halten, 
dass keine gesundheitsgefährdenden Übelstände 
entstehen und das Einnisten von Mäusen, Ratten 
und Ungeziefer nicht begünstigt und die Nachbar-

schaft nicht belästigt wird.

Lärmverbote im Wohngebiet:
Stark lärmende Haus- und Gartenarbeit (Verwen-
dung von, mit Verbrennungsmotoren ausgestat-
teten, Rasenmähern, Heckenscheren, Trimmern, 
Häckslern oder Laubsaugern/bläsern und derglei-
chen) sowie die Durchführung von vergleichbaren 
lärmerregenden Arbeiten (Verwendung von Kreis- 
oder Motorsägen, Presslufthämmern und derglei-
chen) und lärmerregende Freizeitaktivitäten sind 
von Montag bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr, an 
Samstagen von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr erlaubt. 

An Sonn- und Feiertagen ist die Vornahme solcher 
Tätigkeiten verboten. Das Hämmern, Bohren und 
ähnliche Arbeiten in Mehrfamilienhäusern sind an 
Sonn- und Feiertagen generell, an Werktagen 
in der Zeit von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und von 
19:00 Uhr bis 7:00 Uhr verboten. Das Einwerfen 
von Glasflaschen in dafür vorgesehene, allgemein 
zugängliche Sammelstellen in unmittelbarer Nähe 
von bewohnten Objekten ist an Sonn- und Feierta-
gen generell und an Werktagen in der Zeit von 19:00 
Uhr bis 6:00 Uhr verboten. Jede sachlich nicht ge-
rechtfertigte Inbetriebnahme von Kraftfahrzeugen 
außerhalb von öffentlichen Verkehrsflächen, insbe-
sondere das Laufenlassen der Motoren am Stand 
außerhalb behördlich bewilligter Betriebsanlagen 
für die Reparatur von Fahrzeugen ist verboten.  

In Einzelfällen kann die Behörde Ausnahmen von 
diesen Bestimmungen bewilligen, wenn ein sach-
lich gerechtfertigtes Interesse nachgewiesen wer-
den kann. 

Übertretungen der Verbote oder Gebo-
te dieser Verordnung stellen eine Verwal-
tungsübertretung dar und können mit einer  
Geldstrafe bis zu € 1.500,-- bestraft werden.

Verordnung zur Abwehr und Beseitigung von Missständen, 
die das örtliche Gemeinschaftsleben stören, insbesondere 
zum Schutze der Umwelt

Anzeige
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Tipps von Dr. Antensteiner
Wenn man jetzt, im Mai 2020 einen medizini-
schen Beitrag schreiben möchte, gibt es der-
zeit nur 1 Thema, welches uns alle bewegt -  
Covid-19 oder das Coronavirus.
Wir werden von allen Medien den ganzen Tag mit 
Informationen bombardiert, was gestern erwiesen 
war gilt heute nicht mehr und morgen wird es wie-
der völlig neue Erkenntnisse geben. 

Am  sinnvollsten  erscheint mir das Thema 
Schutzmasken. Wir haben einige Fotos ge-
macht und am wichtigsten ist die Information: 
Verwenden Sie bitte keine Masken mit Ven-
til. Diese Masken sind für die stationäre In-
tensivmedizin gedacht, wo nachgewiesene  
Covid Fälle behandelt werden. Wenn Sie eine Mas-
ke mit Ventil verwenden und Sie tragen das Virus 
in sich, werden Sie jeden infizieren, der näher als 
2 Meter vor Ihnen steht und mit dem Sie sprechen. 
Das Virus wird ungefiltert in die Luft mit feinen 
Tröpfchen gesprüht. Bei den anderen Masken gilt, 
je besser die Maske dichtet desto besser sind Sie 
geschützt. Die 3 fotografierten Masken sind sehr 

hochwertig und können auch länger getragen bzw. 
wiederverwendet werden. Bei selbstgemachten 
Masken gilt, je enger und je dichter, desto bes-
ser. Achten Sie darauf, dass nach 15x auskochen 
wahrscheinlich kleinste Löcher entstehen und die 
Masken dann entsorgt gehören.

Auf Prognosen bezüglich der Dauer der Seuche, 
woher das Virus stammt und wann es einen siche-
ren Impfstoff gibt will ich hier nicht eingehen. Dazu 
ist es noch zu früh und die Virologen sind sich nicht 
einig.

Beachten Sie bis auf weiteres: Maske tragen, 
Hände desinfizieren und Abstand halten.
Rufen Sie Ihren Arzt an, bevor Sie wegen jedweder 
Infektion, auch wenn es sich nur um Durchfall han-
delt, eine Ordination aufsuchen. Durch die E-Medi-
kation können Sie Ihre Medikamente bei Ihrem Arzt 
bestellen ohne die Ordination zu betreten, egal ob 
per Telefon, per E-Mail oder über die Webseite.

Bitte bleiben Sie gesund!
Im Namen der Kindberger Ärzteschaft

Dr. Gerhard AntensteinerBitte verwenden Bitte nicht verwenden
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Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com

180x80mm_Inserat_SPP_VWB_Steiermark_03_17.indd   1 06.04.17   11:27

Anzeige

ÖGK Kundenservicestelle in Kindberg
Kundenservice Kindberg
Vösendorfplatz 1
8650 Kindberg

Telefon: +43 5 0766-157777
Fax: +43 5 0766-157770
E-Mail:  kindberg@oegk.at

Diese Servicestelle bietet allen ehemaligen Ge-
bietskrankenkassenversicherten sowie alle ehe-
maligen Betriebskrankenkassenversicherten die 
Leistungen einer ÖGK Kundenservicestelle an. 

Öffnungszeiten
Dienstag 	 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 	 08.00 - 12.00 Uhr
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Die Auswirkungen der Corona-Krise stellen viele 
Haushalte vor wirtschaftliche Probleme. Wenn Sie 
Sorge haben, auch davon betroffen zu sein, kön-
nen Sie sich jederzeit an die staatlich anerkannte 
Schuldenberatung Steiermark wenden. Wir bera-
ten Sie auch frühzeitig, um Problemsituationen vor-
zubeugen.

Wir sind für Sie steiermarkweit telefonisch unter 
0316 372507 erreichbar. Die Beratung erfolgt tele-
fonisch und ist kostenlos.

Wenn sich das Einkommen zum Beispiel wegen 
Kurzarbeit oder Arbeitslosigkeit reduziert, kann 
man schnell den Überblick über die einzelnen Zah-
lungen verlieren. 

Folgende Tipps können Ihnen dabei hilfreich sein:

•	 Sichern Sie Ihre Existenz
•	 Diese Zahlungen sind am wichtigsten, zahlen 

Sie diese immer zuerst: Wohnkosten (Miete, 
Strom, Heizung), Geldstrafen, Alimente

•	 Planen Sie die Kosten für Ihren Lebensunter-
halt (Essen, Medikamente, etc.) und achten Sie 
dabei darauf, dass Sie Ihr Gehaltskonto nicht 
überziehen.

Wenn Sie bei einem dieser Punkte Probleme oder 
Fragen haben, kontaktieren Sie uns!

Verschaffen Sie sich einen Überblick - Eine Einnah-
men-Ausgabenliste ist eine wichtige Grundlage um 
festzustellen, ob alle Verbindlichkeiten erfüllt wer-
den können und sich der Lebensunterhalt finanzie-
ren lässt. Sie können zusätzlich ein Haushaltsbuch 
führen, so wissen Sie genau, wohin Ihr Geld fließt.

Wenn Sie den Überblick über Ihre Schulden ver-
loren haben, machen Sie eine Schuldenliste, in 
der Sie eintragen, bei wem Sie Schulden haben 
und wie hoch diese sind. In diesem Fall ist eine  
Schuldenberatung dringend angeraten.

Formulare für Einnahmen-Ausgabenliste, Haus-
haltsbuch und Schuldenliste finden Sie auf unserer 
Website unter http://www.sbstmk.at/tools.html. Wir 
schicken Ihnen die gewünschten Formulare auch 
gerne mit der Post.

Annenstraße 47 | 8020 Graz | Tel. +43 316 372507  
Fax DW -620 | office@sbstmk.at | www.sbstmk.at
Mo – Fr 09:00 – 12:30 | Mo – Do 13:30 – 15:00 Uhr

Staatlich anerkannte Schuldenberatung Steiermark

Corona als finanzielle Herausforderung

Zur Vermeidung von 
Waldbränden ist im 
gesamten Verwal-
tungsbezirk Bruck-
Mürzzuschlag das 
Feuerentzünden und 
das Rauchen im 
Wald, in der Kampf-
zone des Waldes 
und auch in Wald-

Verbot von Feuerentzünden und Rauchen im Wald
nähe (Gefährdungsbereich) für jedermann, ein- 
schließlich zum Entzünden oder Unterhalten von 
Feuer im Walde befugten Personen, verboten.

Zuwiderhandlungen gegen dieses Verbot von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe 
bis zu € EUR 7.270,- oder mit bis zu vier Wochen 
Arrest geahndet.

Diese Verordnung tritt mit 30.09.2020 wieder außer 
Kraft.

Altkleider und Altschuhe werden seit Jahrzehnten 
getrennt gesammelt, um nach Sortierung, Wa-
schen und Verkauf von anderen wieder getragen 
zu werden, sei es nun hierzulande oder anderswo. 

In heimischen Second-Hand-Läden lässt sich nur 
das höchste Qualitätssegment sinnvoll verkaufen. 
Ein großer Teil der Sammelware gelangt bereits 
zur Sortierung ins Ausland und von dort je nach 
Beschaffenheit in Länder mit entsprechendem Be-
darf. Aufgrund von Covid-19 sind nun Export- und 
Sortierschienen teilweise ins Stocken geraten und 
auch die Lagerkapazitäten heimischer Sammler 
ausgereizt. Darum ersucht der Abfallwirtschafts-

verband, dass Altkleider vorerst zu Hause zurück-
gehalten werden, um diese erst nach Überwin-
dung der CORONA-Krise in die Sammelcontainer 
zu bringen. Die Altkleidersammlung wird danach 
wieder ganz normal anlaufen und in vielen von der 
Krise ebenso betroffenen Ländern, werden Altklei-
der vermutlich sogar mehr als je gebraucht. Dar-
um, bitte um Geduld. 

Werfen Sie Ihre Altkleider keinesfalls in den Rest-
müll. 

Ein großes DANKESCHÖN für Ihren erneuten Bei-
trag zur Altkleidersammlung!

„Verschiebung“ der Altkleidersammlung in die Zeit nach Corona
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Wir alle sind Sozialraum. Die Stadt, das Dorf, das 
Land, die weite Welt, die sozialen Kontakte die wir 
haben, die wirtschaftlichen Handlungen die wir 
vollziehen und die Kultur- und Freizeitlandschaft 
die wir genießen. Sozialraum ist also jener inklusi-
ve Raum, den alle bewohnen und gestalten sollen. 
Ob mit oder ohne Behinderung. 

Die Lebenshilfe Mürztal versteht soziale Arbeit als 
sozialraumorientierte Dienstleistung, um Chancen 
zur gesellschaftlichen Teilhabe zu eröffnen. Denn: 
Inklusion muss im sozialen Nah-raum beginnen. 
Menschen mit Unterstützungsanspruch sollen Zu-

gänge zu gesellschaftlich bedeutsamen Regel-
strukturen und Lebensfeldern haben – so wie jeder 
andere auch. Die Mobilen Dienste der Lebenshilfe 
Mürztal leisten dazu einen essenziellen Beitrag.

Ein wesentlicher Aspekt von sozialraumorientier-
ter Begleitung von Menschen mit Behinderung ist 
auch, Beziehungen im Sozialraum selbst zu ver-
ankern. Dies kann durch freiwillig aktive Menschen 
geschehen, die die Lebenswelt unserer Kund*in-
nen wesentlich bereichern. Ehrenamtlich Aktive 
sind aus unserer Sicht sozialinklusive Hotspots, die 
unsere Welt ein Stück weit barrierefreier machen.

Sozialraum Mürztal – Lebenswelten mitgestalten

Anzeige

Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Anzeige



21UMWELT

Frühling 2020 bei den Störchen in Kindberg-Mürzhofen
Der Horst auf dem ehemaligen 
Gasthof Grabner ist die histo-
risch erste  Storchenansiedlung 
im Jahr  1997 in der gesamten 
Obersteiermark.  Der Horst ist seit-
her jedes Jahr von den Störchen 
besetzt mit Ausnahme von 2017, 
nachdem  der männliche Storch 
2015 auf dem Storchenzug umge-
kommen ist, ebenso die Störchin 
2016/2017. 

Das derzeitige,  jüngere Storchen-
paar hat sich im Mai 2018 im schö-
nen Horst in Mürzhofen neu ange-
siedelt.  2008 ließ Bürgermeister 
Franz Harrer den alten Horst durch 
einen dauerhaften Metallhorst er-
setzen. Die FF Mürzhofen unter 
Peter Kahofer jun. (auch schon unter Peter Kahofer 
sen.) wartet den Horst jedes Jahr mit großer Selbst-
verständlichkeit, hilft jährlich beim Beringen und 
Füttern der Jungstörche, wenn ein Altstorch umge-
kommen ist oder beim Aushorsten, ebenso wenn 
ein Altstorch noch ganz kleine Jungstörche allein 
versorgen müsste. Dabei ist der Storch auf Hilfe 
angewiesen, denn der Altstorch kann kleine Jung-
störche nicht alleine lassen. Ein herzliches Danke 
an die FF- Kameraden, auf die immer und jederzeit 

Verlass ist, wenn die Störche Hilfe brauchen.  
42 gesunde Jungstörche sind schon in Mürzhofen  
herangewachsen, heuer brüten die Störche auf 4 
Eiern. Der Schlupf wird für Anfang Juni erwartet. 

Sophie Mühlbacher
Ehrenamtliche Mitarbeiterin des 

„Artenschutzprojektes Weißstorch“
vom Land Steiermark und BirdLife
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Party - Grill - Catering
Uns kann man für besondere Anlässe mieten.

Fotos: ecc-kindberg

Anzeige
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Blumenschmuck in Kindberg 
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Tipps von der Stadtgärtnerei
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Für die Altglassammlung ist österreichweit die 
Austria Glasrecycling GmbH (AGR) verantwortlich. 
Diese Gesellschaft hat es sich zum Ziel gesetzt, ein 
einheitliches Glassammelsystem aufzubauen und 
schrittweise umzusetzen. Nachdem der Großteil 
Österreichs bereits mit dem Hub-System der AGR 
positive Erfahrungen gemacht hat, wird nun auch 
die Stadtgemeinde Kindberg auf das neue System 
umgestellt. Beim neuen Glassammelsystem sollen 
nunmehr moderne, lärmgedämmte Doppelkam-
merbehälter mit Kammern für Weiß- und Buntglas 
zur Aufstellung gelangen.

In der Stadtgemeinde Kindberg gibt es derzeit 
mehr als 300 Sammelstellen für Glas und Dosen 
in verschiedenen Größen und auch bereits neue 
Doppelkammerbehälter. Während gewisse Stand-
plätze sehr gut frequentiert sind, gibt es andere 
die wenig bis gar keine Frequenz haben. 

Mit 09. und 10. Juli 2020 soll die Umstellung auf 
das neue System erfolgen. Dadurch werden die 
Sammelstellen nicht nur optimiert, sondern es er-
geben sich zudem folgende weitere Vorteile:

•	 Geringere Geräuschentwicklung beim Glas-
einwurf dank Lärmdämmung in den Sammel-
behältern

•	 Gleichberechtigung für alle Bürgerinnen und 
Bürger durch eine faire Aufteilung der Stand-
orte 

•	 Bei den oftmals viel zu kleinen und engen Sam-
melstellen der Mehrparteienhäusern wird mehr 
Platz für andere Fraktionen geschaffen, wie 
zum Beispiel Altpapier oder Kunststoffe 

•	 verbessertes optisches Erscheinungsbild
•	 klima- und umweltfreundlicher: durch das der-

zeit geführte Mischsystem müssen für die Ent-

leerung Glasverwertung zwei verschiedene 
LKWs das Altglas in der Stadtgemeinde Kind-
berg abholen. Durch das reine Hubsystem wird 
künftig nur ein LKW für die gesamte Glasent-
sorgung in Kindberg benötigt

•	 effiziente, praktische und bürgerfreundliche 
Standorte wie zum Beispiel beim Billa Kindberg 
und im unmittelbaren Bereich des Sparmarktes 
Spruzina

•	 Steigerung der Qualität des gesammelten Gla-
ses, da Fehlwürfe wie Fensterglas, Autoschei-
ben, etc. durch die Einwurföffnungen der Dop-
pelkammerbehälter kaum eingebracht werden 
können

Eine Übersichtskarte bzw. Auflistung über die 
neuen Standorte finden Sie auf unserer Home-
page unter www.kindberg.at oder in der kostenlo-
sen Daheim-App unter dem Punkt „Hotspots“.

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte den Wirt-
schaftshof Kindberg unter der Telefonnummer  
03865 2202 313

Bitte entsorgen Sie Ihr Altglas sorgfältig.
Zur Altglassammlung gehören alle Glasverpackun-
gen zum Beispiel:

•	 Flaschen (Wein- und Saftflaschen, Flaschen für 
Essig, Öl etc.)

•	 Konservengläser (Gläser für Marmelade, Gur-
ken, Pesto etc.)

•	 Parfumflakons
•	 Medizinfläschchen

Altglasentsorgung neu
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•	 Einweg-Gewürzmühlen aus Glas

Farbtrennung: Ungefärbtes Verpackungsglas 
zum Weißglas, gefärbtes Verpackungsglas zum 
Buntglas. 

Bitte achten Sie auf Ruhezeiten und entsorgen 
Sie Ihr Altglas rücksichtsvoll und leise. 

Glas ist nicht gleich Glas. Verschiedene Glaspro-
dukte haben verschiedene chemische Zusammen-
setzungen. Eine Vermischung führt zu Problemen 
in der Glasschmelze und erschwert das Recycling. 
Bringen Sie daher, bitte, alle Glasprodukte, die kei-
ne Verpackungen sind, zum Restmüll oder Recy-

clinghof, Leuchtkörper zum Fachhandel oder zur 
Problemstoffsammelstelle.

Wussten Sie schon? 
Die Glassammel-Lkw sind – wie die Glassammel-
behälter - mit 2 Kammern ausgestattet. Daher der 
Name ‚Doppelkammerbehälter‘. Der Doppelkam-
merbehälter wird mit einem Spezialkran gehoben, 
die jeweilige Fraktion (Weißglas oder Buntglas) 
kommt in die entsprechende Kammer des Sam-
melfahrzeugs.

Danke für Ihren Beitrag Danke für Ihren Beitrag 

zum Umwelt- und zum Umwelt- und 
Klimaschutz!Klimaschutz!

sicher

fair e-werk
kindbergöko                                    

Elektrizitätswerk der Stadtgemeinde Kindberg www.ewerk-kindberg.at
Roßdorf Platz 1,  A-8650 Kindberg   Kunden-Telefon: 03865 / 23 18 

Information und Beratung 
bei Ihrem

Smarte Video-Türkommunikation 
für Ein- und Mehrfamilienhäuser

Mein 
E-Werk Kindberg

Sicherheit und
Komfort 

Anzeige

Weitere Informationen zur korrekten Abfallentsor-
gung finden Sie unter 

www.kindberg.at/abfallentsorgung



28 UMWELT



29E-WERK

Eines gleich vorweg: Die Versorgungssicherheit 
aller Netzkunden rund um die Uhr hat oberste Prio-
rität in unserem Unternehmen. Daher war und ist 
die volle Verfügbarkeit des Stromnetzes und damit 
verbunden der Stromlieferung zu nahezu 100% 
gewährleistet. Trotz der verordneten Maßnahmen, 
die das tägliche Leben stark eingeschränkt haben, 
gab es in den vergangenen, für alle Bereiche der 
Wirtschaft und der Bevölkerung sehr herausfor-
dernden Wochen, kein Rütteln an der Verlässlich-
keit der Stromversorgung. 

Als regionaler Stromversorger und damit Betreiber 
von sogenannter kritischer Infrastruktur stellen wir 
durch den Einsatz unserer MitarbeiterInnen nicht 
nur die reibungslose Stromversorgung sicher, son-
dern sind uns auch der großen sozialen Verant-
wortung in dieser Krisenzeit bewusst. Denn eine 
verlässliche Stromversorgung – und das rund um 
die Uhr - ist nicht nur die Basis für die vielen be-
reits gewohnten Annehmlichkeiten des täglichen 
Lebens, sondern auch für die Wirtschaft und das 
Gesundheitswesen. 

Was tun wir, wenn die Lichtanlage ausfällt, die Hei-
zung nicht funktioniert, das TV-Gerät finster bleibt? 
Wir rufen beim regionalen Fairsorger an – rund um 
die Uhr- und Mitarbeiter kümmern sich umgehend 
um die Behebung der Störung. Unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter stehen aber auch als An-
laufstelle für alle Fragen rund um Ihre Energiever-
sorgung, die Stromrechnung, Energieberatung 
und vieles mehr zur Verfügung – wie gewohnt  
persönlich und vor Ort.

Die vergangenen Wochen waren für uns alle nicht 
leicht. Sie haben aber auch bewusst gemacht, wie 
wichtig die regionale Wirtschaft in Ihrer Vielfalt für 
uns alle ist. Daher freut es uns umso mehr, dass 
wir gemeinsam – Kunden und MitarbeiterInnen – 
mit Einsicht, Verständnis und gegenseitiger Rück-
sichtnahme diese herausfordernde Zeit bisher so 
gut gemeistert haben. Wir werden die Entwicklung 
aber weiterhin kritisch beobachten und die Maß-
nahmen danach anpassen. Denn: die Sicherheit 
unserer MitarbeiterInnen und Kunden sowie die 
Aufrechterhaltung der sicheren Stromversorgung 
stehen an oberster Stelle bei unseren Entscheidun-
gen.   

Zu Ihrer eigenen Sicherheit und auch der unse-
rer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bitte wir Sie 
daher, bei Ihrem Besuch weiterhin die erforder-
lichen Schutzmaßnahmen einzuhalten und unbe-
dingt einen Mund-/Nasenschutz beim Betreten des  
Bürogebäudes zu verwenden, den Mindestab-
stand von 1 Meter einzuhalten, Handdesinfektions-
mittel zu verwenden (Spender steht im Eingangs-
bereich) sowie Händeschütteln zu vermeiden.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre Treue 
- und bleiben Sie gesund!

Ihr 
regionaler Fairsorger

E-Werk der Stadtgemeinde Kindberg

Versorgungssicherheit auch in Krisenzeiten - oberste Zielsetzung 
des E-Werk Kindberg



30 WIR GRATULIEREN

... zum Geburtstag
Liebe Geburtstagsgratulanten!
Liebe Ehejubilare!
Wie es Ihnen wahrscheinlich bekannt ist, werden alle Gemeindebürger, welche ein Geburtsjubiläum (75., 
80., 85. Geburtstag, ab 90. Geburtstag jährlich) bzw. ein Ehejubiläum (Goldene Hochzeit usw.) feiern von 
der Stadtgemeinde zu einem gemütlichen Nachmittag eingeladen. 

Leider ist es uns jedoch aufgrund der derzeitigen Situation nicht möglich, Sie zu einer Jubilarfeier einzu-
laden und Ihnen persönlich zu Ihrem Geburtstags- bzw. Ehejubiläum zu gratulieren. Auch eine Veröffent-
lichung Ihres Namens ist uns aufgrund der gesetzlichen Vorgaben nicht gestattet.

Wir möchten hiermit diese Möglichkeit nutzen und Ihnen in der Gemeindezeitung alles Gute zu Ihrem 
Geburtstag bzw. Ehejubiläum wünschen und senden Ihnen ein kleines Präsent in Form von Einkaufsgut-
scheinen per Post.
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... zur Geburt

Eures Sohnes Valentin
Monika Franjic und Michael Oberpertinger

Eurer Tochter Emma
Patricia Luneschnik und Ing. Andreas Steinacher

Eurer Tochter Era
Liridona und Abdurrahmon Paloja

Eures Sohnes Dominik
Nicole und Ing. Jürgen Prügger, BSc
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Eurer Tochter Elena Michelle
Bianca und Stephan Hafenscherer

Eurer Tochter Jana
Christina Ebner, Bakk.phil. MA u. Patrick Breidler

Eures Sohnes Sebastian
Waltraud Breidler und Rainer Haindler

Die Fotos mit Bgm. Christian Sander wurden vor Ausbruch der Coronapandemie aufgenommen. 
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... zur Hochzeit

Bettina Hofer und Andreas Stritzl Mag. Ulrike Buhrandt und 
DI Dr. Hannes Hafenscherer

Katharina Erhard und Stefan Hörting Elisabeth Blascik und Kurt Lechner

Gabriele Ebner und 
Ing. Dipl.-Wirtschaftsing. (FH)  Rupert Hatz
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... des Doktoratsstudiums der Rechtswissenschaf-
ten und der Auszeichnung ihrer Dissertation. 

Frau Mag. iur. Dr. iur. Christina Schnittler hat als 
eine der besten acht der rechtswissenschaftlichen 
Fakultät das Studienjahr abgeschlossen. 

Wir wünschen ihr für die Zukunft alles Gute!

... zum Abschluss

... des Geschäfts „Ross und Reiter“ in Kindberg. 

Als Pferdezüchterin weiß Frau Kathrin Wehnsen 
was man alles braucht um sein Ross zu pflegen 
und zu verwöhnen. Auch Hundebesitzer sind bei 
ihr an der richtigen Adresse. 

Wir freuen uns über den Zuwachs und wünschen 
ihr viel Erfolg!

... zur Neueröffnung 

Hanifa Halilović und Rudolf Fischer

Weitere Eheschließungen:

Anna Fraydl und Alexander Illmaier

Annemarie Majić und Christian Watzinger

In unserer letzten Ausgabe ist uns bei den 
Eheschließungen ein Tippfehler unterlaufen. 

Frau Sandra Schretl und Herr Mario Wiefler 
haben sich das Ja Wort gegeben. 

Wir entschuldigen uns für die 
Unannehmlichkeiten. 
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... zur Matura

... Maturantinnen und Maturanten des BORG Kindberg der Abschlussklassen 8A und 8B. 
Wir wünschen euch alles Gute für euren weiteren Lebensweg!

8A

8B
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Andrieu Herta (77)

Bartsch Veronika (49)

Brandner Johann (84)

Deschmann Karl (73)

Dormann Erna (85)

Frank Johanna (93)

Friesenbichler Christa (73)

Gaugl Maria (90)

Gruber Renate (72)

Hammerer Ewald (57)

Harrer Gustav (66)

Kern Hugo (96)

Klaminger Helmut (78)

Krampl Johann (85)

Lackner Hedwig (85)

Lautner Elfriede (86)

Leistentritt Karl (61)

Maierhofer Maria (91)

Narnhofer Johann (80)

Nicht Otto (90)

Pichler Karl (88)

Puhl Horst (82)

Reiter Margareta (86)

Repolusk Herbert (81)

Riedl Gertrud (92)

Schmidt Rosa (82)

Schneller Franz (83)

Schnitzler Othmar (80)

Stary Simone (43)

Tertinek Dorothea (81)

Verhnjak Berta (90)

um unsere lieben Verstorbenen
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Wir erinnern uns gerne an die letzten Veranstaltungen... 

FaschingWolfram Berger

Vernissage Nahtloskunst Neue Hofkapelle Graz

Stadtpokal Seniorenball

Weihnachtsverlosung
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und natürlich an den Sommer 2019...
... und wünschen Ihnen einen ANDERS schönen Sommer. Wir freuen uns auf gemeinsame Feste im 
Jahr 2021!

Innenstadteröffnung

Längste Harmonikastraße

Kirtag

Österreichische Radrundfahrt Acoustic Campfire

GesundheitsstraßeFünf Uhr Tee

Konzert Musikkapelle M+rzhofen/Allerheiligen
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Acoustic Campfire Innenstadteröffnung

Sommernachtskonzert

Gesundheitsstraße

Street Art Festival

Aktionskunst Suppenstraße
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Kulturrückblick

Karl Valentin solo - Ein Abend mit Wolfram Berger
Der österreichische Schauspieler, Sänger, Kaba-
rettist, Regisseur und Produzent Wolfram Berger 
sorgte am 03. März 2020 mit seiner legendären 
Karl Valentin-Lesung für einen unterhaltsamen 
Abend. In der ausverkauften Galerie K durfte ich 
neben zahlreichen Gästen auch unseren Bürger-
meister Christian Sander sowie dessen Amtskolle-
gen Fritz Pichler aus der Stanz begrüßen.

Mit seiner Lesung zwischen unzähligen Notiz- 
zetteln und Requisiten (wie z.B. Adams Apfel 
oder dem Winterzahnstocher) die von Karl Valen-

Christoph Kulmer - Magic Entertainment Tour
Einen magischen Abend mit 
Musik, Zauberei, Tanz und Ka-
barett erlebten die Besucher, 
darunter Bgm. Christian San-
der, am 5. März 2020 im Volks-
haus Kindberg. Christoph Kul-
mer zauberte eine Show mit 
Illusionen und Tricks auf die 
Bühne. 

Zusätzlich wurde der Abend  
mit schwungvoller Musik- und 
Tanzeinlagen aufgewertet.

(c
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tin selbst stammen könnten, seinem immer wieder 
durch Pointen unterbrochenen Gitarrenspiel und 
den biografischen Berichten über den bayrischen 
Volksschauspieler erhält Wolfram Berger, Karl Va-
lentin am Leben und erklärt damit den Unsinn zur 
Philosophie. Man kann sich keinen besseren Inter-
preten für die Figur des Karl Valentin vorstellen als 
Wolfram Berger. 
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„menschlich“ - eine Vernissage der anderen Art
Am 22. Mai 2020 wurde die 
Galerie K in Kindberg mit der 
Ausstellung „menschlich“ von 
Christian Spitzer wiedereröff-
net. Eine traditionelle Vernis-
sage war aufgrund der derzei-
tigen Situation nicht möglich. 
Daher hat sich Kindberg dazu 
entschlossen, die erste Ver-
nissage online durchzuführen. 
Der Link zum Video ist auf der 

Homepage, den Apps und auf den Social-Media-Kanälen zu finden.

Die Ausstellung kann natürlich auch persönlich besucht werden. Die 
Galerie K hat am Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 
10:00 – 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.

Das Thema „menschlich“ ist dem Künstler Christian Spitzer sehr wich-
tig. Was er nicht nur mit seinen außergewöhnlichen Bildern zeigt, son-
dern auch mit seinen Taten. Den Erlös der Bildverkäufe möchte er an 
eine bedürftige Familie aus der Region spenden.

Da heuer in Mörbisch die Aufführung des 
Musicals „West Side Story“ abgesagt wur-
de und im nächsten Jahr stattfindet, muss 
unsere Fahrt nach Mörbisch auf nächstes 
Jahr verschoben werden. 

Die von Ihnen bereits getätigten Anmel-
dungen bleiben für nächstes Jahr aufrecht. 
Über den neuen Termin und die Abfahrts-
zeit werden Sie rechtzeitig im Jahr 2021 in-
formiert.

Wir freuen uns schon auf diesen Kulturge-
nuss im nächsten Jahr!

Kulturfahrt nach Mörbisch
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Was hat ein mysteriöser Mordfall mit einer alten 
Heimatsage zu tun? Inspektor Muj ermittelt...

Ein Mordfall in Kindberg, der idyllischen steiri-
schen Kleinstadt an der Südbahn-Strecke, das 
wäre an und für sich schon ungewöhnlich genug 
aber wenn dann noch der Brustkorb der Leiche 
fein säuberlich geöffnet und das Herz verschollen 
ist, dann wird auch der sonst stets gelassene Be-
zirksinspektor Muj hellhörig:

Hat etwa der lokale Satanisten-Zirkel seine Finger 
im Spiel? Oder ist gar ein Nachahmungstäter des 
berüchtigten „Herzerlfressers von Kindberg“ aus 
der Barockzeit am tödlichen Werk? Der mürrische, 
stets eine Virginier paffende Muj setzt seine legen-
däre Körperfülle in Bewegung und taucht ein in die 
kriminellen und zwischenmenschlichen Abgründe, 
die sich in der verschlafenen Provinz südlich des 
Semmerings auftun ...

Mag der Titel auch noch so blutrünstig klingen, so 
ist der Krimi durchaus amüsant geschrieben. Die 
vielen originellen, skurrilen Charaktere nehmen ei-
nen mit auf eine kriminelle, aber auch kulinarische 
Reise durch die Steiermark. Ein durch und durch 
schmackhaftes Krimivergnügen des Restaurantkri-
tikers Christoph Wagner!

Buchtipp

Coronabedingt mussten wir die Veranstaltungen bis auf wei-
teres absagen bzw. verschieben. Ein paar Termine konnten 
wir bereits verschieben, allerdings sind die neuen Termine 

von der Entwicklung der Lage abhängig. 

Ich freue mich auf die kommenden Kulturveranstaltungen 
und wünsche Ihnen einen schönen Sommer. 

Ihr Kulturreferent 

Karl Tischler
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Es war zur schönen Maienzeit die Welt sie trug ihr Blütenkleid. Schon lange ist es her und doch 
ist·s mir als wär‘s erst heut - das Nest ist längst schon leer. Die Uhr, sie macht die letzte Rund in 

meiner Schmerzenspein - Gott schenkte mir zur jener Stund ein herzig Töchterlein. Oh, 
welches Glück mir wurd gewahr - am Muttertag ich Mutter war. Es wuchs heran gar lieb und fein 

war unser aller Sonnenschein! 

Oh Kinderzeit, oh Jugendtraum und Kinderlachen erfüllt den Raum. Ach Gott, wie doch die Zeit 
vergeht - die Jugendzeit vom Wind verweht. Vergessen sind all die Gespiele ins junge Herz zieht 

ein die Liebe. 

Du süßes Glück, du Seligkeit - Rosen sind auf euren Weg gestreut, vom 􀀻Schicksal sie waren aus-
erwählt Gott Amor hatte sie bestellt. Des Liebsten Herzenswunsch erbaut so wurde sie nun seine 

Braut. 

Es war an einem Sonntagmorgen an einem schönen Sommertag. Es lag ein Brautpaar noch in 
den Träumen als laut ertönt ein Pöllerschlag. Es war ein junger Morgen - voll Hoffnung und voll 

Sonnenschein. Die Hochzeitsglocken klangen vom Turm her hell und rein. Die Braut stand da im 
weißen Kleid und Myrtenkranz im Haar, bereit ihr Ja Wort sie zu geben vor Gott und dem Altar. 

Den Ring an ihrem Finger den ihr der Liebste gab in Lieb und Treu zu tragen bis an das kühle Grab.
  

Von der Wiege bis zum AltarVon der Wiege bis zum Altar

Zehn Jahre sind seither vergangen voll Glück und Harmonie, 
zu jenen Ort zurück sie kamen wo damals glücklich wurden sie. 
Die Heimat die sie lieb behalten dort wo man sie einstmals ge-
traut zur Rosenhochzeit vorbehalten. Das schöne Fest auf das 

man baut, genau so wie es vor zehn Jahren war, ein 
schöner Tag, die Sonne strahlte und mit ihr das Jubelpaar. 

Weiß gedeckt mit roten Rosen war geschmückt der ganze 
Raum, wie im Märchenland der Großen träumt manch 

Mädchen diesen Traum, vom Chor herab ertönt die Weise 
die alte schöne Melodie im Herzen Beider klingt sie leise 

„Die Macht der Liebe endet nie“„Die Macht der Liebe endet nie“

Adelheid Troby
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Anzeige

Anzeige
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Partnergemeinde Roßdorf

Herzliche Grüße aus Roßdorf! 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am Kirtag im nächsten Jahr, bis dahin bleibt gesund!

Partnergemeinde Vösendorf
Liebe Partnergemeinde Kindberg,

ich freue mich sehr, Euch als neuer Bürgermeister, 
ganz liebe Grüße aus Vösendorf zu übermitteln. 

Sofort mit meinem Amtsantritt war ich mit der Be-
wältigung der Covid-19-Krise in unserer Gemein-
de beschäftigt. Mittlerweile haben wir auch diese 
Zeit gut und vor allem gesund überstanden. Umso 
mehr freue ich mich nun auf die Rückkehr zur ge-
wohnten Normalität und auf ein baldiges Treffen 
unserer Gemeinden. 

Alles Gute aus Vösendorf!

Hannes Koza
Bürgermeister
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FFeerriieennspiel
Liebe Schülerinnen,liebe Schüler!
Liebe Kinder! Liebe Eltern!
Ein außergewöhnliches Schuljahr geht langsam 
dem Ende zu und die Sommerferien stehen vor 
der Tür. Die Stadtgemeinde Kindberg veranstaltet 
auch heuer wieder ein Ferienspiel, aber diesmal 
anders! 

Aufgrund der gegenwärtigen Situation und vieler 
Herausforderungen, kann das Ferienspiel 2020 
nicht in gewohnter Form stattfinden. Aber keine 
Sorge, wir haben  hierfür eine Lösung und für Spiel, 

Spass, Spannung und Abenteuer ist gesorgt! Wir 
laden euch zu einer Schnitzeljagd durch Kindberg 
ein! Los gehts - viel Spaß beim Ferienspiel der an-
deren Art!

Wir wünschen euch allen schöne Sommerferien 
und freuen uns auf ein Wiedersehen beim Ferien-
spiel 2021.

Euer Bürgermeister
Christian Sander

und eure Jugendreferentin
Sandra Hillebrand

Hast du schon den neuen Hast du schon den neuen Spielplatz in Spielplatz in 
MürzhofenMürzhofen erkundet?  erkundet? 

Hier gibt es viele tolle Geräte zum ent-Hier gibt es viele tolle Geräte zum ent-
decken und jede Menge Platz zum Aus-decken und jede Menge Platz zum Aus-
toben. Aus der Nachbarschaft beob-toben. Aus der Nachbarschaft beob-
achten dich ganz besondere Tiere beim achten dich ganz besondere Tiere beim 
Spielen.  Weißt du wie die Tiere heißen? Spielen.  Weißt du wie die Tiere heißen? 

Der Der 5. Buchstabe5. Buchstabe  des Namensdes Namens dieser  dieser 
Tiere ist der Tiere ist der 1. Buchstabe vom Lö-1. Buchstabe vom Lö-
sungswortsungswort. Mache noch ein Foto von . Mache noch ein Foto von 
dir auf deinem Lieblingsspielgerät und dir auf deinem Lieblingsspielgerät und 
schon hast du die erste Aufgabe ge-schon hast du die erste Aufgabe ge-
meistert. meistert. 

Ein Fahrradausflug oder ein Spaziergang zu Ein Fahrradausflug oder ein Spaziergang zu 
einem bekannten einem bekannten BrunnenBrunnen mit  mit frischem, frischem, 
kalkfreien Wasserkalkfreien Wasser in hoher Qualität lohnt  in hoher Qualität lohnt 
sich. Wo kannst du dir diese kühle Erfrischung sich. Wo kannst du dir diese kühle Erfrischung 
gönnen? Mach ein Foto von dir. Wie schmeckt gönnen? Mach ein Foto von dir. Wie schmeckt 
das Wasser? Und wie heißt dieser Brunnen?das Wasser? Und wie heißt dieser Brunnen?

Der Der 5. Buchstabe5. Buchstabe ist der  ist der 6. Buchstabe vom 6. Buchstabe vom 
LösungswortLösungswort..

Hier begann eine düstere Hier begann eine düstere 
und unheimliche Geschich-und unheimliche Geschich-
te aus Kindberg. Kennst du te aus Kindberg. Kennst du 
diese Geschichte? diese Geschichte? 

Ganz in der Nähe befindet Ganz in der Nähe befindet 
sich ein sogenanntes sich ein sogenanntes Mat-Mat-
terlterl. Schaffst du es den . Schaffst du es den 
steilen Weg zu erklimmen? steilen Weg zu erklimmen? 
Mach ein Foto von dir dabei.Mach ein Foto von dir dabei.

DerDer 2. Buchstabe 2. Buchstabe vom Na- vom Na-
men dieses düsteren Gesel-men dieses düsteren Gesel-
len ist der len ist der 5. Buchstabe5. Buchstabe für  für 
das das LösungswortLösungswort. . 

1. Station1. Station

2. Station2. Station

3. Station3. Station
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Ein Ein sagenumwobener Steinsagenumwobener Stein befindet sich im  befindet sich im 
Ortsteil Mürzhofen. Warst du hier schon mal? Ortsteil Mürzhofen. Warst du hier schon mal? 
Mach eine gemütliche Wanderung mit deiner Mach eine gemütliche Wanderung mit deiner 
Familie und vielleicht ein gemeinsames Pick-Familie und vielleicht ein gemeinsames Pick-
nick. Auf das Foto nicht vergessen. nick. Auf das Foto nicht vergessen. 

Der Der 8. Buchstabe8. Buchstabe vom Namen des Steines ist  vom Namen des Steines ist 
der der 2. Buchstabe vom Lösungswort.2. Buchstabe vom Lösungswort.

Es gibt einen Es gibt einen WegWeg mit  mit vielen vielen 
Skulpturen aus Köpfen.Skulpturen aus Köpfen. Eine  Eine 
Figur nennt sich Figur nennt sich „Dem Lauf der „Dem Lauf der 
_inge zustimmen“_inge zustimmen“. Finde sie und . Finde sie und 
mache ein gemeinsames Foto. mache ein gemeinsames Foto. 

Der Der fehlende Buchstabefehlende Buchstabe ist der  ist der 
4. Buchstabe des Lösungswor-4. Buchstabe des Lösungswor-
tes.tes.

Welche Figur befindet sich im Wappen von Kindberg? Suche Welche Figur befindet sich im Wappen von Kindberg? Suche 
die Statue von der die Statue von der WappenfigurWappenfigur und mache ein gemeinsa- und mache ein gemeinsa-
mes Foto. mes Foto. 

Der Der 3. Buchstabe3. Buchstabe der Figur ist der  der Figur ist der 3. Buchstabe vom Lö-3. Buchstabe vom Lö-
sungswort.sungswort.

Ihr habt alle Stationen besucht? Dann wisst ihr bestimmt das Lösungswort und habt Ihr habt alle Stationen besucht? Dann wisst ihr bestimmt das Lösungswort und habt 
schöne Erinnerungsfotos an das „etwas andere Ferienspiel 2020“ . schöne Erinnerungsfotos an das „etwas andere Ferienspiel 2020“ . SchicktSchickt das  das Lö-Lö-
sungswort mit den gesammelten Bildernsungswort mit den gesammelten Bildern von den einzelnen Stationen  von den einzelnen Stationen per E-Mail per E-Mail 
an an denise.ganster@kindberg.at denise.ganster@kindberg.at oder bringt sie persönlich vorbei, wenn ihr euren oder bringt sie persönlich vorbei, wenn ihr euren 
Preis abholt. Die Preis abholt. Die ÜberraschungÜberraschung für die erfolgreiche Schnitzeljagd könnt ihr euch ab  für die erfolgreiche Schnitzeljagd könnt ihr euch ab 
17. August bis 31. August17. August bis 31. August während der Parteizeiten auf der  während der Parteizeiten auf der GemeindeGemeinde  abholenabholen. . 
Falls ihr das Rätsel nicht lösen könnt, ruft während der Parteizeiten der Gemeinde Falls ihr das Rätsel nicht lösen könnt, ruft während der Parteizeiten der Gemeinde 
unter 03865 2202 284 an und ihr bekommt einen Tipp!unter 03865 2202 284 an und ihr bekommt einen Tipp!

4. Station4. Station

5. Station5. Station

6. Station6. Station

LLöössuunnggsswwoorrtt

ZIELZIEL
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Coronabedingt mussten wir Mitte März das Kind-
berger Jugendzentrum am Roßdorfplatz vorüber-
gehend schließen. 

Am 3. Juni konnten wir den Container öffnen und 
den normalen Betrieb wieder aufnehmen. Natürlich 
wurden auch hier Schutzmaßnahmen getroffen. 

Der Container hat wieder geöffnet 

03854/6111-6

KINDBERG
Ungerfeldgasse, 4. BA.

 Wohnungen
 73 bzw. 89 m² Wohnnutzfläche
 schlüsselfertiges Eigentum
 hochwertig ausgestattet
 fixfertiges Badezimmer
 eigener Kellerraum
 überdachte Autoabstellplätze
 eigener Garten mit Terrasse oder Balkon
 Fixpreis & Fixtermin
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Wohnungen vonWohnungen Wohnungen 

... in
Vorbereitung!

Anzeige

Die Stadtgemeinde montierte einen Desinfektions-
mittelspender und der steirische Dachverband der 
außerschulischen Jugendarbeit hat uns Schutz-
masken zur Verfügung gestellt. 

Wir freuen uns schon auf einen tollen Sommer mit 
vielen Aktivitäten!
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Nachdem im letzten Jahr aufgrund des hohen Be-
darfs an Kinderbetreuungsplätzen die Planungen 
begonnen haben und nun alle Genehmigungen 
vorliegen sind Anfang Mai endlich die Bagger auf-
gefahren - die Bauarbeiten bei der neuen Kinder-
krippe im Generationenhaus in der Hauptstraße 
12-14 haben begonnen.

Auf rund 200m² errichtet der Bauträger Silver Li-
ving ein neues Gebäude, in welchem ab Herbst 
bis zu 14 Kinder unter drei Jahren einen sicheren 
Hafen finden können. Zusätzlich steht den Kindern 
ein rund 300 m² großer Garten zum Herumtollen 
und spielen zur Verfügung. Die Fertigstellung ist 
für Sommer 2020 geplant, die Eröffnung erfolgt mit 
Beginn des Kinderbetreuungsjahres 2020/21 am 
14. September 2020.

Zusätzlich wird im vorderen Teil des Grundstückes 
die alte Villa barrierefrei saniert und gemeinsam mit 
einem Zubau zu einem Betreuten Wohnen für äl-
tere Menschen ab 60 Jahren umgebaut. 

„In der Stadtgemeinde Kindberg gibt es bereits 
einige Kinderbetreuungseinrichtungen und ein Be-
treutes Wohnen. Nun ist es uns gemeinsam mit un-
seren Partnern gelungen, das ein weiteres Gene-
rationenhaus im Mürztal zu errichten, wo jung und 
alt unter einem Dach leben bzw. betreut werden 
können“, freut sich Bürgermeister Christian Sander 
über das generationenübergreifende Projekt. Die Betreuung erfolgt durch die Volkshilfe, die in 

Kindberg mit der AEWG Kinderhafen und dem Be-
treuten Wohnen in der Bahnhofstraße bereits seit 
vielen Jahren alte und junge Menschen erfolgreich 
betreut. 

Oskar Freund, Leiter des Sozialzentrums Mürz-
zuschlag betont die grundlegende Haltung der 
Volkshilfe: „Jedes Kind ist bei uns willkommen! Im 
Rahmen der Betreuung wird ein gewisser Rahmen 
bzw. ein strukturierter Tagesablauf vorgegeben, 
wobei die Kinder jedoch zu nichts gezwungen 
werden. Ein wertschätzender Umgang miteinan-
der, das Vermeiden von Eskalationen, die konti-
nuierliche körperliche und geistige Präsenz sowie 
Versöhnung und absolute Gewaltfreiheit sind die 
obersten Prämissen unserer MitarbeiterInnen“.

Die Kinderkrippe wird als Halbtagesgruppe ge-
führt werden – die voraussichtlichen Betreuungs-
zeiten sind 7:00 bis 13:00 Uhr.

Für Fragen bzw. Anmeldungen steht Ihnen die 
Volkshilfe gerne zur Verfügung:

BEREICHSLEITERIN KINDERBETREUUNG
Elke Danninger, BA

elke.danninger@stmk.volkshilfe.at 
T: +43 3852 6688

Kinderkrippe Kindberg im neuen Generationenhaus

Der Baubeginn Anfang Mai 2020

Plan des Bauträgers Silver Living
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Zu einem ganz besonderen Schultag wurde für die 
Kinder der 3b Klasse und ihren Begleitpersonen 
der 7. Februar. Sie besuchten in der Galerie K die 
Vernissage „mein strich und ICH“ der NAHTLOS-
KUNST-Gruppe der Lebenshilfe. Zur Freude der 

Kinder waren so-
gar einige Künst-
ler*innen persön-
lich anwesend. 
Gemeinsam wur-
den die Kunstwer-
ke betrachtet und 
kommentiert.

LEHI und 3b

Wie jedes Mal gab uns Frau Liese Esslinger wie-
der Einblicke in Produktionswege von Gegenstän-
den des täglichen Gebrauchs. Dabei veranschau-
lichte sie auf kindgerechte Weise den Abbau der 
dazu benötigten Rohstoffe und die Auswirkungen 
auf unsere Umwelt. 
Sie zeigte Möglich-
keiten auf, Umwelt-
bewusstsein und 
die Anforderungen 
unseres globalen 
Lebens zu vereinen.

Begleitet wurde sie 
wie immer von der 
neugierigen Müllhexe, die ihre Schnüffelnase be-
vorzugt in den Abfall steckt und den Kindern re-
gelmäßig über die „Sünden“ der Erwachsenen 
bei der Müllentsorgung berichtet! Denn unsere 
Kinder sind bereits „Experten“ auf diesem Gebiet. 
Schade, dass die folgenden Workshops der Schul-
schließung zum Opfer gefallen sind. Vielleicht er-
möglicht es der Mürzverband, diese im Herbst 
nachzuholen.

Müllhexe Rosalie

Wie alle Jahre wurden unsere zukünftigen „Tafel-
klassler“ zu einem Schnuppertag in die Schule ein-

geladen. Die 
beiden ersten 
Klassen nah-
men sie ger-
ne auf und 
zeigten ihnen, 
was sie schon 
alles gelernt 

haben. Leider konnte unser zweiter Termin im Mai 
wegen der Schulschließung nicht mehr stattfinden.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Herbst.

Schnuppertag

Für viele Eltern, Lehrer*innen und Schüler*innen 
kam die Schulschließung überraschend. Die Vorbe-
reitungen auf den zeitlich unbegrenzten Heimunter-
richt wurden am Wochenende vor dem 16. März 
2020 noch in aller Eile getroffen. Obwohl die Idee, 
einige Wochen lang nicht zur Schule zu gehen, 
zuerst großartig klang, stellten sich unsere Kinder 
wahrscheinlich eine lustige Zeit wie Sommerferien 
vor, nicht die Realität, zu Hause gefangen zu sein 
und die Freunde nicht sehen zu können.

Auch auf uns Lehrer*innen kamen große Verände-
rungen zu. Alle Kolleg*innen erstellten Arbeitsmap-
pen für ihre Schüler*innen, bevor diese in den Heim-
unterricht entlassen wurden. Die Materialien wurden 
in Papierform beibehalten, da viele Familien nicht 
über die notwendigen Endgeräte verfügen (Dru-
cker waren eine Mangelware!). Parallel dazu stell-
ten Lehrer*innen virtuelle Klassenzimmer ins Netz. 
Die Kinder konnten zu Hause darauf zugreifen und 
weitere Unterrichtsmaterialien bearbeiten. Auch kur-
ze Videos wurden hochgeladen, um zum Beispiel 
neuen Lernstoff zu vermitteln. Zusätzlich wurde 
unsere Homepage ständig mit neuen Online – Platt-
formen, Arbeitsmaterialien und weiteren Unterlagen 
ergänzt. Die „Anton App“, die wir auch schon in der 
Schule benutzten, hat uns große Dienste erwiesen. 
Auch die Kinder stellten Videos ins Netz: Bücher 
wurden vorgestellt, Referate gehalten und Experi-
mente durchgeführt. Wir haben in unserer Schule 
die App „SchoolFox“ eingeführt. Diese App erleich-
tert den Kontakt mit den Eltern wesentlich. An unse-
rer Schule wurde ein Betreuungsdienst eingerichtet. 
Nur wenige Kinder (ca. 5 %) benötigten eine Be-
aufsichtigung in dieser schwierigen Zeit. Seit 18. 
Mai 2020 sind die Schulen nun wieder geöffnet. Die 
Klassen werden halbiert und kommen tageweise 
abwechselnd in die Schule. Viele Hygienemaßnah-
men müssen eingehalten werden und von einem 
„normalen“ Schulalltag sind wir noch weit entfernt. 
Aber wer hätte gedacht, dass sich alle so auf die 
Schule freuen können!

Persönlich und im Namen meiner Kollegen*innen 
möchte ich mich bei den Eltern für die gute Zusam-
menarbeit und Mitarbeit herzlich bedanken. Diese 
Extremsituation konnten wir nur gemeinsam so posi-
tiv durchstehen!

Plötzlich war alles anders...

Bleiben Sie gesund!Bleiben Sie gesund!
Ihre Waltraud LautnerIhre Waltraud Lautner
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Gesellschaftliche Entwicklungen fordern Bildung 
und Schule immer wieder aufs Neue heraus. Für 
Pädagog*innen heißt das also, dass sie für ihre 
Schüler*innen am Ball bleiben müssen, um ih-
nen durch unterschiedliche Bildungsansätze und  
-konzepte die bestmögliche Ausbildung zukom-
men lassen zu können. 

Durch die Vernetzung der Volksschule mit der Uni-
versität bekommen nicht nur die Pädagog*innen 
neue fachdidaktische Denkweisen und Ideen 
präsentiert, sondern auch die Schüler*innen er-
leben auf spielerische Weise, wie sich ein stu-
dentischer Alltag anfühlen kann (Aufenthalt im 
Hörsaal, Besuch der Labore...). Ungeachtet von 
Bildungsgrad und -herkunft bekommen so alle 
Kinder schon früh die Möglichkeit, mit der universi- 
tären Bildungsinstitution in Kontakt zu kommen und 
diese Laufbahn optional später einzuschlagen. 
Schüler*innen sowie auch Student*innen bzw. zu-
künftigen Pädagog*innen profitieren von dieser Zu-
sammenarbeit. Unsere Schüler*innen lernen durch 
Spiel und Spaß, Student*innen können Erfahrun-
gen im Unterrichten sammeln und auch bereits er-
fahrene Pädagog*innen können neue Aspekte und 
Impulse für ihren eigenen Unterricht nutzen. Eine 
Überlappung der Bildungseinrichtungen Volks-
schule und Universität ist in fachlicher und päda-
gogischer Hinsicht sehr gewinnbringend! 

Mag. Carina Dohr

Kinder an die Uni!
Die Sonne brannte ungewöhnlich heiß für Mitte März 
vom Himmel. Menschen mit Mund-Nasen-Masken 
marschierten in den Nah&Frisch vor der Schule. 
Die Kinder lachten und spielten noch unbeschwert 
im Schulhof und zwei Lehrerinnen duckten sich vor 
einem verschossenen Elfmeter. Wir alle starteten 
mit sehr viel Ungewissheit in die Krise und standen 
vor etwas nie Dagewesenem.

Nun, da der Schulbetrieb nach acht Wochen des 
Home-Schoolings wieder anlief, blicken wir auf eine 
herausfordernde Zeit zurück, die mithilfe der ge-
duldigen Eltern und deren arbeitswilligen Kindern 
ganz gut ablief. Der Eingangsbereich der Schule 
wurde in ein „Postamt“ umfunktioniert, wo Lernma-
terial geholt und abgegeben werden konnte. Wäh-
rend sich die computeraffinen Viertklässler*innen 
eine Mailadresse zulegten, die einen regelmäßigen 
Kontakt mit den Lehrern ermöglichte, arbeitete ein 
Großteil der zweiten Klasse mit einem Online-Notiz-
buch. Neben diesen Werkzeugen veröffentlichten 
wir auf Youtube informative, von den Lehrerinnen 
der ersten und dritten Klassen eigens produzierte 
Videos und ausgewählte Sachbeiträge. 

Gerhard Mayr

Home-Schooling 

Wer dem Volk sein Lied wiedergibt, der gibt ihm sei-
ne eigene Seele zurück. (Peter Rosegger)
Unser ERASMUS+ Schulpartnerschaftsprojekt 
geht im Herbst weiter. Der bereits geplante Auftritt 
einer rumänischen Kindertanzgruppe beim „Tag 
des Liedes“ im Mai konnte verschoben werden.
In Zusammenarbeit mit dem Steirischen Volkslied-
werk kehrten wir in diesem Schuljahr zu unseren 
eigenen kulturellen Wurzeln zurück: Wer war Peter 
Rosegger, wer Erzherzog Johann? Wie haben die 
Menschen damals gelebt und welche Lieder haben 
sie gesungen? Sabine Schlick-Kummer packte ihre 
Steirische Harmonika aus und ohne viele Erklärung- 
en tanzten, sangen und jodelten die Kinder drauf-
los, spielten Mundharmonika oder Schwegelpfeife! 
Parallel dazu ermöglichen wir unseren Kindern mit 
rumänischer Muttersprache, im Workshop „United 
in Diversity“ mit der rumänischen Lehrerin Claudia 
Sturz auf kulturelle Entdeckungsreise zu gehen. 
Wir freuen uns schon auf das neue Schuljahr, wenn 
wir unsere Lieder und Tänze üben und einander 
beibringen werden! Josef Zangl

ERASMUS Projekt 
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Wie alle Bereiche unseres Lebens, hat das Virus 
Covid-19 auch unseren Musikschulbetrieb grund-
legend verändert. Nach dem Lockdown haben wir 
versucht, nach Möglichkeit den Unterricht online 
weiter zu führen. Das hat teilweise gut funktioniert, 
konnte aber natürlich den Präsenzunterricht nie 
ersetzen. Darum waren wir sehr froh, den Unter-
richt mit den erforderlichen Vorsichtsmaßnahmen 
wieder regulär am 11. Mai beginnen zu dürfen. In 
der Zeit davor haben wir auch vier Online-Konzerte 
mit vielen Videos unserer SchülerInnen und Leh-
rerInnen erstellt, die man auf unserer Homepage  
www.musikschule-kindberg.at nachsehen kann.

Proben mit mehreren Personen sind nach wie vor 
untersagt und so musste auch unser Chor/Orches-
terkonzert im April im Schloss Oberkindberg ver-
schoben werden. Wir hoffen natürlich, es ehebal-
digst nachholen zu können und gemeinsam mit 
unserem Publikum wieder schöne Musik live er-
leben zu dürfen. Unsere Geigenlehrerin Elisabeth 
Schauer-Grabner hat eine Rundfrage bei Orchester- 
mitgliedern und Gästen, die mit uns musiziert ha-
ben, gestartet und viele rührende Zuschriften mit 
Foto bekommen auf die Frage „Sinfonietta/Vokal-
ensemble ist…“

Sinfonietta bedeutet für mich, die Freude an der Mu-
sik ausleben und sie mit anderen teilen zu können. 
- Irina Ellmeier

Ein unvergessliches Erlebnis war im Jahre 2004 die 
Matthäuspassion von J. S. Bach, ein Gemeinschafts-
projekt mit der Sinfonietta Kindberg und dem Kammer-
orchester Accento Knittelfeld. - Prof. Lore Schrettner,

Sinfonietta Kindberg: für mich ist das Zusammen-
spiel von LehrerInnen, SchülerInnen und Freunden 
DER ideale Kulturbetrieb – und das mit tollen Werken, 
SolistInnen und DirigentInnen! Super: macht riesig 
Spaß! - Gerhard Hammer

Sinfonietta ist: gemeinsam große Orchesterwerke 
wachsen lassen - ein Grund mehr, gerne nach Kind-
berg zu fahren. Als Geigenlehrerin bedeutet Sinfoniet-
ta für mich Motivation durch Musik, die Vorbereitung 
vieler Stimmproben, die Arbeit und Ideenumsetzung 
mit Kollegen auf Augenhöhe und die Zuversicht, dass 
jugendliche Schüler, erwachsene Profis und Laien ge-
meinsam Erstaunliches zustande bringen. Danke! - 
Elisabeth Schauer-Grabner

Sinfonietta ist für mich … große Freude! - Dir. Mag. 
Klaus Steinberger

Musizieren in Zeiten von Corona

A
lle

 F
ot

os
 w

ur
de

n 
vo

n 
de

r M
us

ik
sc

hu
le

 z
ur

 V
er

öf
fe

nt
lic

hu
ng

 z
ur

 V
er

fü
gu

ng
 g

es
te

llt



53SCHULE UND BILDUNG

Nun befinden wir uns schon mehr als einen Mo-
nat in dieser nie dagewesenen Ausnahmesituation. 
Um die Schule wegen der Corona-Krise nicht still 
zu legen, wurden alle Schulen, so auch das BORG 
Kindberg, angehalten, den Unterricht auf Distan-
ce-Learning umzustellen. 

Vor allem am Anfang war die Umstellung eine 
große Herausforderung für die Schülerinnen und 
Schüler. Ein Grund dafür war eindeutig das richtige 
Handling der Technik, da einige Unterrichtsfächer 
seit 16.3. per Videokonferenz stattfinden und die 
meisten anderen Lehrer seitdem mit uns per E-Mail 
kommunizieren. Auch unsere Hausübungen sollen 
wir in eher ungewohnten Formaten abgeben, wie 
zum Beispiel als PDF-Dokument, das eine Seite 
des eingescannten Mathematik-Hausübungsheft 
zeigt, oder Tonaufnahmen mit dem Stück, das für 
den Musikunterricht zu üben war. 

Natürlich haben gerade am Anfang auch unsere 
Gefühle maßgeblich zur anfänglichen Stimmung 
beigetragen. Aus meiner Sicht kann ich sagen, 
dass vor allem Gefühle wie Unsicherheit, Unge-
wissheit, aber auch Spannung die ersten Tage der 
BORG Schülerinnen und Schüler dominiert haben. 
Zu diesem Zeitpunkt konnte uns niemand sagen, 
wie die nächsten Wochen aussehen würden oder 
wie die Matura ablaufen könnte. Viele Schülerinnen 
und Schüler sehnten sich sehr nach diesen oder 
ähnlichen Informationen, um dem Gefühl der Un-
sicherheit ein Ende zu bereiten. 

Trotz der Verzweiflung, der so manche Schulkolle-
gen zu dieser Zeit erlagen, konnte jeder von uns 
erkennen, dass Schritt für Schritt mehr Ordnung ins 
System Einzug gehalten hat.  Das Wirrwarr, das die 
ersten paar Tage herrschte, wandelte sich in einen 
gut organisierten und strukturierten Online-Schul-
alltag. Gelegentliche lustige Videochats mit den 
Schulkolleginnen und Kollegen lockerten die Lage 
außerdem sehr auf. Es dauerte schließlich nicht 
lange, bis sich so gut wie alle Schülerinnen und 
Schüler an die neuen Umstände gewöhnt hatten 
und schließlich aus der Not eine Tugend machten.

Aus meiner Sicht klappt der Unterricht mittlerweile 
beinahe reibungslos, abgesehen von der ein oder 
anderen technischen Panne, die aber unvermeid-
lich ist. Ich denke, uns allen wird langsam klar, dass 
sich unsere Distance-Learning-Erfahrung nicht nur 
auf den neuen Lehrstoff und die Maturavorberei-
tung beschränkt, sondern eigentlich weit darüber 
hinausgeht. 

Denn jeder von uns, der sich Mühe gibt, das Schul-
jahr erfolgreich zu be-
enden, schafft dies, 
nicht ohne Lektionen 
fürs Leben zu lernen. 
Sich zum Beispiel die 
Zeit zu Hause selber 
einzuteilen, gehört 
dazu. 

Das und auch viele 
andere Dinge, die mit 
dem Distanz-Lernen 
zu tun haben, zwingen 
uns, mehr Verantwor-
tung denn je zu über-
nehmen.

Florentina Müller, 8A

Distance Learning aus Sicht einer Maturantin

Viele erinnern sich hoffentlich gerne an unse-
re entstaubte Fassung des Operettenklassikers  
“Die Fledermaus”. In Zeiten der Corona-Krise woll-
ten wir nicht untätig sein und haben daher zwei 
Stücke aus unserer Produktion adaptiert.

Wie kreativ unsere jungen Leute mit dem Distan-
ce Teaching umgehen, können Sie hier hören:  
https://youtu.be/urqUaUCFXqE

Unter besonderen Bedingungen haben heuer 30 
Kandidatinnen und Kandidaten die Reifeprüfung 
abgelegt. So sind auch die Maturafotos eine Colla-
ge aus Einzelfotos. 

Aus Kindberg maturieren heuer: Bernadette 
STELZER, Florian SCHNEIDHOFER, Hannes KOI-
NER, Leonie-Marie HOFER, Loreen TRÖBINGER, 
Nico-André STADLHOFER, Nina SANDER, Simon 
HIRZBERGER, Sophie HOFSTÄTTER, Thomas PIS-
TRICH und Vanessa ZINNER.

Die Fotos unserer Maturantinnen und Maturanten 
finden Sie unter „Wir gratulieren“.

Corona Song 

Der Maturajahrgang 2020

(c
) R

in
gf

ot
o 

Pu
nt

ig
am



54 TOURISMUS



55TOURISMUS



56 FEUERWEHR

Rüsthausfest mit

12.09.2020 Rüsthaus Hadersdorf
Pinzgauer und Hafl inger Treffen

Der Reinerlös dient der Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen

www.ff-hadersdorf.atpinzgauertreffen.at

Hafl inger und Pinzgauer Treffen

Eintritt: Freiwillige Spende

12:00
Rundfahrt14:00 Goaßsteigbuam17:00

Disco im alten Rüsthausab 20:00
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Freiwillige Feuerwehr Kindberg Stadt
Die letzten Monate im Zeichen der Corona-Krise 
erforderten neben den Einschränkungen im All-
tagsleben auch drastische Änderungen im Feuer-
wehrwesen. Erfreulicherweise ist in dieser Zeit die 
Anzahl der Einsätze und dadurch auch die Anzahl 
der zu Schaden gekommenen Menschen und Tie-
re deutlich zurückgegangen.

Die durch das Coronavirus bedingte Reduktion der 
sozialen Kontakte erforderte ab Mitte März eine Mi-
nimierung des Feuerwehr-Dienstbetriebes auf das 
notwendigste Maß. Aufgrund dessen sind auch die 
wöchentlich abgehaltenen Übungen und Zusam-
menkünfte im Rüsthaus ausgesetzt worden. Um 
die Kontakte innerhalb der Mannschaft weiter zu 
reduzieren und die Einsatzbereitschaft der Wehr 
auch im Falle einer feuerwehrinternen Corona-Er-
krankung gewährleisten zu können, wurde die 
Mannschaft in zwei Züge aufgeteilt, die jeweils im 
wöchentlichen Wechsel zu nicht zeitkritischen Ein-
sätzen alarmiert werden. Im Falle von zeitkritischen 
Einsätzen, wie Bränden oder schweren Verkehrs-
unfällen, werden beide Züge alarmiert, wobei auf 
die Einhaltung der vorgeschriebenen Sicherheits-
abstände ein besonderes Augenmerk gelegt wird.

Fahrzeug- und Geräteinstandhaltung
Außerdem bedarf es auch alternativer Formen der 
Fahrzeuginstandhaltung, um im Ernstfall einsatz-
bereit sein zu können. Zu diesem Zwecke werden 
zweimal wöchentlich abwechselnd unterschied-
liche Einsatzfahrzeuge und -gerätschaften von 
maximal zwei Maschinisten des diensthabenden 
Zuges in technischen Diensten gewartet und in-
standgehalten. 

Onlineübungen der Feuerwehrjugend 
Um dem Feuerwehrnachwuchs in Zeiten von Co-
rona einen Ersatz für die wöchentlichen Übungen 
anbieten zu können, werden von unserem Jugend-
beauftragten Kevin Wattala regelmäßig virtuelle 
Übungen zu den unterschiedlichsten Themen-
gebieten ausgearbeitet. Neben der Aufrechter- 
haltung der sozialen Kontakte und der Stärkung 
der Kameradschaft dienen diese Einheiten der 
feuerwehrtechnischen Aus- und Weiterbildung 
unserer Jugendlichen. Denn auch während der 
coronabedingten Einschränkungen gilt das Motto: 
Feuerwehrjugend - ein starkes Stück Freizeit!

Einsätze im Frühjahr
Zu den im Frühjahr abgearbeiteten Einsätzen zäh-
len unter anderem Tierrettungen, Brandmelde- 
anlagenalarme und weitere Hilfeleistungen. Bei ei-
nem Schadstoffeinsatz in Mürzsteg wurden ausge-
laufene Betriebsmittel einer defekten Baumaschine 
nahe eines Baches gebunden und als Vorsichts-
maßnahme eine Ölsperre in die Mürz eingebracht. 
Aufgrund eines Verkehrsunfalles auf Höhe der 
Autobahnabfahrt Kindbergdörfl wurde gemeinsam 
mit den Kameraden der BTF voestalpine Tubulars 
die Unfallstelle abgesichert, ausgeflossene Be-
triebsmittel gebunden und die Fahrzeuge aus dem 
Gefahrenbereich verbracht.

Großes Saugrillen am 05.09.2020
Aufgrund der auferlegten Beschränkungen für 
Festveranstaltungen musste das für 09.05.2020 
geplante Saugrillen zum Schutz der Gesundheit 
aller Beteiligten verschoben werden. Als neuer 
Veranstaltungstermin wird, sofern es die Entwick-
lungen zulassen, der 05.09.2020 ins Auge gefasst. 
Bei diesem besonderen Saugrillen wird im Zuge 
eines Festaktes das 150. Bestandsjubiläum gefei-
ert. Für die musikalische Umrahmung sorgen erst-
mals „Die Grafen“. Wir hoffen, Sie auch an diesem 
Termin bei uns begrüßen zu dürfen!

Meistern wir gemeinsam diese ungewöhnliche 
Zeit, indem wir zusammenhalten und an einem 
Strang ziehen, sodass sich schon bald wieder ein 
geregeltes Alltagsleben einstellen kann!

Die Kameradinnen und Kameraden 
der FF Kindberg-Stadt
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Die nächsten Termine der Naturfreunde Mürzhofen
Achtung! Bezüglich der Durchführung unserer 
Veranstaltungen halten wir uns an die jeweils ak-
tuellen Corona-Vorschriften der Bundesregierung!

Sa. 04.07. I Klettersteig Lukas Max I Winterleiten-
hütte – Klettersteig Lukas Max – Kreiskogel – Win-
terleitenhütte I Schwierigkeit des Klettersteiges: 
max. E I Abfahrt: mit PKW um 8.00 Uhr vom Dorf-
platz Mürzhofen I Dauer der Tour: ca. 3 Std. I An-
meldung bis 27.06.2020 erforderlich I Info und Lei-
tung: Helmut PREMM, 0664 177 86 05

Sa. 11.07. I Bergtour Hochstadl I Greith – Wagen-
hütte – Aufstieg über Bärental Opferstock – Hoch-
stadl – Kräuterin – Wagenhütte I Abfahrt: mit PKW 
um 7.00 Uhr vom Dorfplatz Mürzhofen I Dauer 
der Tour: ca. 6 Std. I Info und Leitung: Johanna 
BRUNNHOFER 0664 648 21 80

Sa. 08.08. I Mountainbiketour Hofbaueralm I Mürz-
hofen – Jasnitzgraben – Eibeggsattel – Hofbau-
eralm – retour über Eibegsattel – Jasnitzgraben 
– Mürzhofen I Abfahrt: mit MTB um 9.00 Uhr vom 
Dorfplatz Mürzhofen I Dauer der Tour: ca. 5 Std. I 
Info und Leitung: Günter SCHIRNINGER, 0664 618 
45 74

Sa. 22.08. I Bergtour Rax I Kaiserbrunn im Höllen-
tal – Brandschneide – Rax Ottohaus – über Thörl-
weg retour I Abfahrt: mit PKW um 7.00 Uhr vom 
Dorfplatz Mürzhofen I Dauer der Tour: ca. 7 Std.  I 
Info und Leitung: Gudrun KERNSTOCK, 0677 61 
93 77 48

Sa. 12.09. I Klettersteig Großer Donnerkogel I 
Bergstation Gosaukammbahn – Gablonzer Hüt-
te – Intersport Klettersteig – Großer Donnerkogel 
– Gablonzer Hütte – Bergstation Gosaukammbahn 
I Schwierigkeit des Klettersteiges: max. C/D I Ab-
fahrt: mit PKW um 7.00 Uhr vom Dorfplatz Mürzho-
fen I Dauer der Tour: ca. 4 - 5 Std. I Anmeldung bis 
05.09.2020 erforderlich I Info und Leitung: Helmut 
PREMM, 0664 177 86 05

Sa. 19.09. I Wanderung Brucker Hochanger I 
Bruck/Mur Kalte Quelle – Zöttelsteig – GH Hoch-
anger – retour über Schweizeben – Bruck/Mur I 
Abfahrt: mit PKW um 8.00 Uhr vom Dorfplatz Mürz-
hofen I Dauer der Wanderung: ca. 5 Std. I Info und 
Leitung: Günter SCHIRNINGER, 0664 618 45 74

NORDIC WALKING jeden Mittwoch I Treffpunkt 
Dorfplatz Mürzhofen I Leitung Alois PUCHER

Unser vollständiges Programm finden Sie unter http://muerzhofen.naturfreunde.at

Georgibergverein
Liebe Kindbergerinnen, liebe Kindberger!

Zur Zeit sieht es so aus, als ob es  auf   Grund der 
Pandemie im heurigen Jahr keine Veranstaltungen 

in der ehemaligen Georgibergkirche geben  wür-
de. 

Bleiben Sie gesund!
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Beachelors Galanacht des Volleyballs
Zu unserem 15-jährigen Jubi-
läum erhielten unsere Freun-
de und Fans, Unterstützer und 
Sponsoren einen Einblick in die 
Entstehung des Vereins bis hin 
zu „wohin soll die Reise gehen“. 
Nach tollen Musikeinlagen und 
den Spielerehrungen, ließ man 
den Abend gemütlich ausklin-
gen. Wir hoffen, bald wieder in 
die Lage zu kommen, solche 
Festlichkeiten gemeinsam feiern 
zu dürfen. Bis dahin wünschen 
wir euch allen viel Durchhalte-
vermögen und vor allem viel Ge-
sundheit!

Unser Lagerfeuer wird nicht erlischen
Das komplette Team des Acoustic Campfire Festi-
vals trägt selbstverständlich alle Entscheidungen 
der Bundesregierung mit – doch dürfen wir traurig 
sein? Ja dürfen wir – und sind wir auch! Trotz allem 
blicken wir sehr positiv in die Zukunft.

Niemand der an diesem Festival mitarbeitet, be-

kommt dafür eine finanzielle Gegenleistung, wir 
sind non-Profit. Unser Team investiert hunderte 
Stunden an Vorbereitung, Planung, das Erschaffen 
der einzigartigen Gestaltung und Verhandlungen 
mit Bands, Zulieferern und Sponsoren. Die Ab-
sage des Festivals viel uns sehr schwer, da ganz 

viel Liebe in diesem Projekt steckt. Wir be-
danken uns für die vielen aufmunternden 
Worte und die zugesagte Unterstützung 
für das kommende Jahr 2021. Spätestens 
nächstes Jahr am 27. - 28. August sehen 
wir uns am Lagerfeuer!

Doch auch für den heurigen Termin be-
halten wir uns vor – nach den dann ak-
tuell geltenden Bestimmungen – „etwas“ 
zu machen. Wir werden euch auf unseren 
Social Media Kanälen auf dem Laufenden 
halten.

Wir freuen uns schon auf euch – bleibt  
gesund und passt auf euch auf.

In der Ruhe liegt die Kraft!
Wegen der Coronakrise wurden sämtliche Leis-
tungs- und Breitensport Turniere bereits abgesagt. 
Unser Parcours ist gerichtet und nach derzeitigen 
Vorgaben wahrscheinlich ab 1.Mai geöffnet!

Alle aktuellen INFOS gibt es auf 
www.eat-bogensport.at und gern auch telefonisch! 

Helmut Meisenbichler 0676 3517600 
Claudia Meisenbichler 0676 3028253

Wir freuen uns wenn wir uns wiedersehen dürfen!

Claudia Meisenbichler
Schriftführerin
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Schiausflug der Landjugend Kindberg
Was darf bei einem super Lj-Jahr nicht fehlen? Der 
alljährliche Schi-Ausflug! Gestartet sind wir am 
22.02 um halb 7 am Bergerparkplatz, natürlich vol-
ler Motivation. Um ca. halb 9 haben wir angefangen 
die Pisten unsicher zu machen. Die Fleißigen unter 
uns sind bis halb 5 auf den Schi gestanden, eini-
ge sinds gemütlicher angegangen und haben den 

Tag in der Schirmbar ausklingen lassen. Um halb 6 
sind wir gemeinsam die Piste runtergefahren & um 
18.00 Uhr gab es dann ein leckeres Abendessen. 
Nach dem Essen gings in die Kastanienbar, um 
24.00 Uhr ists wieder Richtung heimwärts gegan-
gen.  Es war ein gelungener, lustiger und unver-
gesslicher Tag. Wir haben viel zusammen gelacht. 

Blumental News
Ende Jänner 
fand in Wels die 
Österreichische 
Meisterschaft WA 
Indoor in Wels 
statt, wobei Peter 
Schweiger sen-
sationell im Ein-
zel der Klasse IB 
all. Klasse den 
3. Platz erreichte 
und mit der Mann-

schaft Stmk.1 den Sieg holte.

Leider konnten wir durch die Corona-Krise unseren 
neu gestalteten 3D-Parcours nicht wie geplant An-
fang April öffnen. 

Auch dieses  Jahr veranstalten wir wieder ein 3D 
Turnier, welches voraussichtlich  am 11. Juli statt-
finden wird.

Alle Infos auf unserer Homepage:  
bsv-blumental.jimdo.com

Trachtenverein D`Schneerosner z`Kindberg
Bei der Jahreshauptversammlung der „Schneeros-
ner“ am 07. März 2020 im Gasthaus Ochnerbau-
er hat sich ein neuer Vereinsvorstand konstituiert. 
Den neuen und alten Obmann macht in bewährter 
Weise wieder Sepp Kapfenberger. Die weiteren 
Funktionäre sind Christian Tassler, BSc. (Obm.-
Stv.), Stephan Brettenhofer (Kassier), Sonja Stad-
ler (Kassier-Stv., Vortänzerin-Stv.), DI Dr. Wolfgang 
Hintsteiner (Schriftführer), Martin Adler (Schriftfüh-
rer-Stv.), Sandra Viertler (Schriftführer-Stv.), Robert 
Breiner (Vortänzer) und Thilde Breiner (Trachtenre-
ferentin).

Der Trachtenverein D`Schneerosner z`Kindberg 
setzt sich für die Pflege des steirischen Brauch-
tums ein. Dazu gehören unter anderem Volkstanz-
proben, Tanzauftritte und diverse Brauchtums-
veranstaltungen. Die Identifizierung zu unserer 
steirischen Heimat mit ihren Traditionen, Überlie-
ferungen und Brauchtümern sind uns sehr wich-
tig. Dies schafft Lebensfreude und Identität. Wir 

freuen uns deshalb auch immer über neue Mit-
glieder jeden Alters, die durch den gemeinsamen 
Volkstanz dieser Lebensfreude Ausdruck verleihen 
möchten. Die Tanzproben finden grundsätzlich je-
den Donnerstag um 19:30 im Vereinslokal, welches 
sich im Volkshaus Kindberg befindet, statt. Gerne 
kann man sich für nähere Informationen auch beim 
Obmann Josef Kapfenberger unter der Nummer  
0664 3944967 melden.

DI Dr. Wolfgang Hintsteiner
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Die Werkskapelle freut sich auf ein Wiedersehen
Die Coronavirus-Krise hat auch unseren aktiven 
Vereinsbetrieb zum Erliegen gebracht. Unglück- 
licherweise erwischte es uns in der „heißen Phase“ 
vor unserem traditionellen Frühlingskonzert, so-
dass wir die Probenarbeit abrupt einstellen muss-
ten. Auch das Konzert selbst musste in weiterer 
Folge natürlich abgesagt werden.

Es ist noch unklar, wie lange uns die Restriktionen 
weiter begleiten werden und ab wann wieder an 
einen geregelten Proben- und Auftrittsbetrieb zu 
denken ist. Unser Verein lebt ja von der Gemein-
schaft und dem musikalischen Miteinander. Die-

sem Miteinander können wir in der momentanen 
Situation leider nicht nachkommen. Daher heißt es, 
noch etwas Geduld zu haben und positiv in unsere 
gemeinsame musikalische Zukunft zu blicken.

Liebes Publikum, Sie können aber versichert sein, 
dass unser Orchester, sobald es wieder möglich 
ist, für feine Blasmusik-Klänge sorgen wird.

Einen schönen Sommer wünscht die Werkskapelle 
voestalpine Tubulars Stadt Kindberg.

Musikalische Grüße
Gerald Schöberl

SVÖ Kindberg
Nach dem heurigen Schulbeginn mussten wir lei-
der aufgrund des Coronavirus-Covid19 die Schule 
wieder schließen. Bei der noch im Vorfeld abge-

haltenen Jahreshauptversammlung mit Neuwahl 
wurde Obmann Rudolf Kern wiedergewählt und als 
neue Stellvertreterin Eveline Steinbauer gewählt. 
Nähere Informationen über den Neustart unserer 
Kurse und Schulzeiten  erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.svoe-kindberg.at und auch im In-
fokanal der Stadtgemeinde. Wir freuen uns danach 
wieder auf ein Kommen von Euch und laden alle 
Hundebesitzer/besitzerinnen ein, unverbindlich bei 
uns vorbei zu schauen. Der SVÖ Kindberg mit sei-
nem Team wünscht allen Hunde- und Tierhaltern, 
trotz Coronavirus, einen schönen und erholsamen 
Urlaub und vor allem bleibt gesund. 

Mit hundesportlichen Grüßen
Rudolf Kern, Obmann

HSV Angels
Auch bei unserem Verein haben wir leider nicht 
viel, aufgrund dieser Corona Virus Verordnung, un-
ternehmen können. Doch wir haben sehr viel tele-
foniert und per WhatsApp unsere Freundschaften 
aufrecht gehalten. In schwierigen Zeiten sieht man 
dann, wie man als Team zusammen halten kann. 
Und das funktioniert bei uns wirklich sehr gut. Wir 
wünschen allen Leserinnen und Lesern einen er-
holsamen Urlaub 

Mit sportlichen Grüßen
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Schachklub - Coronavirus beendete alle Aktivitäten
Aber vorher war es eine erfreuliche Zeit. 9 Jugend-
liche und 1 Erwachsener kamen im Winter neu oder 
wieder in den Klub. 7 Jugendliche (4 das 1. Mal) 
nahmen an der „Schacholympiade“ (Steir. Schnell-
schachmeisterschaft U18)  teil (Bild). Iwan Mulkow-
ski qualifizierte sich dabei in der U11 mit seinem 7. 
Platz für die Steir. Aktivlandesmeisterschaft U12.  
Oberst. Jugendliga:  Spielgemeinschaft mit Ratten, 
Iwan trug mit seinen 5,5 Punkten sehr viel dazu bei, 
dass diese nach 7 von 10 Runden auf dem 3. Platz 
liegt. Die Mannschaft Kindberg1 ist in der 1. Kl. 
Mur- und Mürztal 2 Runden vor Schluss Dritte - mit 
einem Spiel und einem Punkt weniger als die erst-
platzierte. Die Mannschaft Kindberg2 ist eine Run-
de vor Schluss Zweite in der 2. Kl. Mur und Mürztal. 

Sind Vereine wieder aktiv, hat der Klub auch in den 
Ferien nach Voranmeldung donnerstags ab 17 Uhr 
offen (0664 5215833).

Männergesangsverein Allerheiligen im Mürztal
Am Faschingsdienstag gab es in unserem Proben-
lokal wieder einen Ausschank. Unter den zahlrei-
chen Gästen konnten wir auch BGM Christian San-
der und VBGM Christine Seitinger begrüßen.
Auch heuer besuchte eine singfähige Gruppe den 
Männerchortag in Kaindorf um neue Lieder ein-
zustudieren. Bei der Heimfahrt kehrten wir noch 

beim Almwirt in der Stanz ein. Nach einer guten 
Jause gaben wir noch einige Lieder zum Besten. 
Aus aktuellem Anlass mussten wir leider unseren 
Tag des Liedes absagen. Leider können wir auch 
noch nicht sagen, ob wir unseren Frühschoppen 
am 12.07.2020 durchführen können. Im nächsten 
Jahr feiert unser Verein sein 100-jähriges Beste-
hen. Wenn jemand aus der Bevölkerung Unterla-
gen (Bilder, Videos, Dokumente, usw.) zu unserem 
Verein hat und uns zur Verfügung stellen möchte, 
bitte um Kontaktaufnahme beim Obmann Hannes 
Pirchegger oder Chorleiter Walter Wurm. Ein herz-
licher Dank auch an all jene, die unseren Verein in 
welcher Form auch immer unterstützen und bisher 
unterstützt haben.

Hannes Pirchegger

Die Zaumgwürfelten
Nachdem uns ja das Corona Virus 
überrascht hat, haben wir dieses Mal 
nicht viel zu berichten, da wir ja alle 
mehr zu Hause waren anstatt als Team 
unterwegs zu sein. Wir hoffen, unsere 
Freunde, Gönner und Sponsoren sind 
alle gesund und haben alles gut über-
standen. 

Wir wünschen einen schönen Sommer!

Mit würfelnden Grüßen 




